
Frühlingsfest in
Elsterwerda
Ist der Neustart gelungen?
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Geniale
Urlaubsidee
Mini-Hotel mitten im
Naturpark Niederlausitzer
Heidelandschaft. Seite 4

Reitertag in Dobra am 1.Mai
Bad Liebenwerda Am 1. Mai
lädt der Reit- und Fahrverein
Dobra e. V. zu seinem alljähr-
lichen Reitertag ein. Zu die-
sem Anlass treten Nach-
wuchsreiter aus der Region
in verschiedenenWettbewer-
ben gegeneinander an. Dabei
gibt es am ganzen Tag beson-
ders für Familien viel zu er-
leben. Am Vormittag de-
monstrieren die jungen Rei-
ter ihre grundlegenden Fä-
higkeiten in den Disziplinen
Spring- und Dressurreiten. In
der Mittagszeit verkleiden
sich die Pferdeprofis dann für
den Führzügelwettbewerb.
Für gute Unterhaltung sorgt
zudem die Voltigiergruppe
mit ihrem akrobatischen Pro-
gramm. Für musikalische Un-
termalung sorgt amNachmit-

tag die Bad Liebenwerdaer
Band „Happy Harmony“. Kin-
der können vor Ort eine
Hüpfburg nutzen, außerdem

haben sie beim Ponyreiten
die Möglichkeit sich selbst
auf einen Pferderücken zu
begeben. pm/ari

Musikalischer Samstag
GastspielNach dreijähriger
Verschiebung kommt am
29. April das Sinfonie-Or-
chester der Partnerstadt
Lübbecke nach Bad Lieben-
werda. Ab 18 Uhr bringen
die Sinfoniker unter Leitung
von Heinz-Hermann Grube
in der St. Nikolaikirche un-
ter anderem die Stücke von
Robert Schumann, Schosta-
kowitsch und Wolfgang
Amadeus Mozart auf die
Bühne. Ein besonderes
Highlight wird dabei Schos-
takowitschs 1. Cellokonzert
sein. Gemeinsam mit dem
Orchester wird der bekann-
te Cellist Norbert Anger auf-
treten. Karten sind im Vor-
verkauf an der Tourist-In-
formation Bad Liebenwerda,
im Reformhaus Müller Els-

terwerda und Augenoptik
Weizsäcker sowie an der
Abendkasse erhältlich. Kin-
der bis 10 Jahren haben frei-
en Eintritt. pm/ari

Seit 20 Jahren gibt es
den Wochenmarkt
in Elsterwerda.
Grund genug, zum

Jubiläum Kunden, Händler
und Organisatoren über die
Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft des Marktes zu
befragen.

Markt imWandel der Zeit
Das Marktgeschehen habe
sich seit den Anfängen gra-
vierend verändert. Vor 20
Jahren noch waren hier nahe-
zu doppelt so viele Händler
anzutreffen, meint Organisa-
torin Katrin Schiel aus Dres-
den von der bundesweit agie-
renden Deutschen Marktgil-
de eG. Bundesweit zeige sich
ein einheitliches Bild. Coro-
na habe dem Markthandel
sehr geschadet, daneben
kommt es zu einer zuneh-
menden Konkurrenz durch
die Supermärkte und den On-
linehandel. Vor Corona gab
es auch noch einen Grünen
Markt in Elsterwerda. Der sei
aber mangels Händler einge-
schlafen, weil die Kunden

einfach weggeblieben sind.
„Der GrüneMarkt würde sich
nicht lohnen, im letzten Jahr
haben wir noch einen Ver-
such gestartet, wir haben
aber einfach zu wenig Händ-
ler“, erklärt Katrin Schiel. Die
Stadt Elsterwerda sei mit ca.
9000 Einwohnern schon von
der Statistik her zu klein.
Dazu kommt die derzeitige
vollkommene Veränderung
derWochenmarktlandschaft.
„Die Händler sind eine aus-
sterbende Spezies, die hören
reihenweise auf wegen Alter,
Gesundheit und einfach Auf-
gabe des Geschäftes, weil den

Kunden das Geld nicht mehr
so locker sitzt“, heißt es bei
Katrin Schiel weiter. „Ich bin
froh, dass der Donnerstag
hier in Elsterwerda noch so
läuft, wie er läuft. Wir haben
hier noch einen funktionie-
renden Markt“, so Katrin
Schiel.

Austausch in Elsterwerda
Viele ältere Marktbesucher
kommen noch von außerhalb
mit Bussen. Diese tauchen
gegen 9 Uhr auf dem Markt
auf und gegen 12 Uhr sind sie
wieder verschwunden, weil
das auf den Tisch soll, was

hier eben gekauft wurde.
Händler Alokh Lyceqkowski
aus Brody in Polen schwört
auf den Markt in Elsterwer-
da, mit 110 Kilometer hat er
eine der weitesten Anreisen.

Familiäre Atmosphäre
Eigentlich hat Imkerin Ros-
witha Seiler aus Lausitz sechs
verschiedene Sorten Honig
im Angebot. Der ist aber fast
ausverkauft. Seit 1990 fährt
sie mit ihren Produkten auf
Märkte. Den Markt in Elster-
werda habe sie immer in gu-
ter Erinnerung gehabt. „Tex-
tilien, Schuhe, Obst und Ge-
müse, Imkerei, Fleisch,
Wurst, Fisch, alles ist aktuell
und frisch“, wirbt Katrin
Schiel. Aber nicht nur der
Einkauf zähle. Der Wochen-
markt sei auch eine kommu-
nikative, soziale Plattform.
„Hier kennen sich die Leute,
freuen sich, dass sie sich se-
hen. Der Mensch ist ein so-
ziales Wesen“, so Katrin
Schiel. Auch die Händler sei-
en wie eine Familie, die ken-
nen sich untereinander.

„Leider wird diese Händler-
familie immer kleiner. Mit
denen müssen wir sorgsam
umgehen, damit wir sie noch
lange haben“, mahnt Katrin
Schiel. Marktbesucher Heinz
Schmiedl ist hier Stammkun-
de. „Ich bin jede Woche hier.
Hole Obst, Gemüse und
Fleisch. Alles ist frisch. Vom
Fleischer sind es 100 Prozent
und beim Gemüse 50 Prozent
meines Bedarfs, was ich hier
hole. Bedauerlicherweise
kommen mittlerweile einige
Händler nicht mehr“, rechnet
Heinz Schmiedl vor. Für An-
dreas Jopp aus der Dresdener
Straße sind es die kurzen
Wege zur Innenstadt, wo er
diesmal ein paar Stiefmütter-
chen nachkaufen will. Auch
die umliegenden Geschäfte
bekommen dank desMarktes
mehr Kundschaft. „An den
Markttagen ist hier bedeu-
tend mehr los. Wir Gewerbe-
treibende profitieren von
dem Markt. Die Innenstadt
wird belebt“, erklärt Daniela
Belitz vom Reisebüro Belitz
gleich nebenan. VRS

Seit 20 Jahren etabliert
JubiläumWochenmarkt Elsterwerda wurde wieder gut besucht/
Resonanz für Markthandel schwindet insgesamt.

DerWochenmarkt in Elsterwerda lädt bereits seit 20 Jahren zum Einkaufen ein. Foto: VRS

Kunst in
Saathain
EröffnungDie Ausstellungs-
saison im Gut Saathain
startet am 30. April mit der
Eröffnung der konzeptio-
nellen Kunstausstellung
„Jetzt? – Die Perspektiven
der Generation Z“, bei der
Besucher anhand einer Vi-
deoinstallation Einblicke in
die Lebenswelt von drei
Nachwuchskünstlerinnen
gewinnen können. Besich-
tigt werden kann die Aus-
stellung bis zum 2. Juli.

pm/ari

Brandenburgerin
derWoche
Victoria aus Eberswalde
arbeitet als Schulsach-
bearbeiterin. Seite 2

Heute in der
Lausitzer
Woche Radsport

imMai
Wettkampf Der Radsport-
verein Finsterwalde lädt
am 30. April sowie am
1. Mai zu zwei großen Rad-
sportveranstaltungen ein.
Am Sonntag werden bei
dem ersten Sängerstadt-
RTF besonders die Hobby-
sportler angesprochen. Bei
der Sängerstadt Radtouris-
tikfahrt stehen Strecken
über 40 und 150 Kilometer
zur Verfügung. Zentraler
Start ist um 9 Uhr, Anmel-
dungen sind ab 7.30 Uhr in
der Turnhalle Tuchma-
cherstraße möglich. Am
Montag gehen dann die
Profis beim 25. Cityrennen
zwischen Tuchmacher-,
Brunnen und Weststraße
an den Start. pm/ari

Das Sinfonieorchester
Lübbecke mit Dirigent
Heinz-Hermann Grube.
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Der Reit- und Fahrverein Dobra e.V. lädt am 1. Mai wieder
zum Reitertag ein. Foto: Reit- und Fahrverein Dobra e. V.

GmbH

dienstags und freitags
Bad Liebenwerda (Markt)

dienstags
Schlieben (Markt)

mittwochs
Mühlberg (Markt)

donnerstags & samstags
Herzberg (Markt)

donnerstags
Elsterwerda (Markt)

freitags
Falkenberg /Uebigau

freitags
Finsterwalde

Und im Hofladen
in Langennaundorf
Montag 9:00 – 17:00
Di.-Fr. 9:00 -18:00

Samstag 9:00 – 12:00

Luckau · Nissanstr. 14 ✆03544-556699

für einen neuen Suzuki
Vitara oder S-Cross
Sonderkonditionen
auch bei Barzahlung
oder Finanzierung
Jetzt bis
30.06.
2023

bis7600w
Leasing-Rabatt
mindestens

5800 €

Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis

Dr. M. Kreher &
Dr. E. Stamnitz

www.tierarzt-ee.de

24 Std.-Notfallnummer

035341/2730
Durchgehend erreichbar

N. Böhme
04932 Gröden

www.vallando.de
0174 /9771064

Zäune . Tore
Geländer

– Zaunsysteme aus Polen –
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Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421 710842
Ritterstraße 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Unverbindlich – Hilfreich

Suchen Acker- u. Waldflächen (auch verpachtet, auch mit Hof)

Tragen Sie sich mit dem Gedanken Ihre
Immobilie zu verkaufen…

egal ob EFH, MFH, ETW, Bauland, Renditeobjekte
oder Landwirtschaftsflächen…

dann sind wir Ihr Ansprechpartner!

GROSSRÄSCHEN !

IN DIESER AUSGABE:

GROSSER
POLSTER- &
BOXSPRING
SONDER-
VERKAUFHier oben stehen

nur Sie mit Ihrer
Werbebotschaft
anzeigenservice@lausitzer-woche.de

EXKLUSIV



Veranstaltung
derWoche

Forst (Lausitz). Wenn ab
EndeMai frühsommerliche
Winde über die Wiesen
streifen, beginnt im Ost-
deutschen Rosengarten
Forst (Lausitz) die neue
Saison. Zehntausende Ro-
sen in rund 1000 verschie-
denen Sorten stehen bereit
für ihren prächtigen Auf-
tritt. Das farbenprächtige
Areal an der Neiße zählt zu
Deutschlands schönsten
Parks und feiert diesen
Sommer sein 110-jähriges
Jubiläum. Der traditionelle
Saisonauftakt findet wie ge-
wohnt am ersten Sonntag
desWonnemonats mit mu-
sikalischer Unterhaltung
und geführten Touren statt.
Das erste Highlight ist das
Open-Air-Konzert „Classic
unter Sternen“ am 9. Juni
mit der Voigtland Philhar-
monie Greiz/ Reichenbach
(Foto). Schon zweiWochen
später stehen dann die Ro-
sengartenfesttage im Ver-
anstaltungskalender: Vom
23. bis 25. Juni. nc

Rosengarten
öffnet

110 Jahre Ostdeutscher
Rosengarten Forst (Lau-
sitz): Saisonstart ist am 7.
Mai. Mehr Infos: www.ro-
sengarten-forst.de

Foto: Marcus Daßler

Natur pur im Feuchtgebiet bei Schlepzig. In dem
Areal haben viele Tierarten ihre Heimat, darunter
etwa Fischreiher. Haben auch Sie ein Foto aus

der Region, das wir veröffentlichen sollten?
Dann schicken Sie es bitte per Mail an leserfo-
tos@lausitzer-woche.de. Foto: Joachim Mann

Leserfoto
derWoche

Und so machen Sie mit.
Sie sind auch Brandenburgerin beziehungsweise Brandenbur-
ger mit Leib und Seele und wollen das allen zeigen? Dann
bewerben Sie sich mit einem aussagekräftigen Foto (mindes-
tens 300 kb) und ein paar netten Zeilen zu sich selbst unter
bbw@moz.de. Alle abgebildeten Personen, deren Foto veröf-
fentlicht wurde, sind auch bei der monatlichen Online-Wahl
unter www.moz.de/bbw dabei. Dieses Voting beginnt jeweils
am 1. Sonntag des Folgemonats um 0.00 Uhr und endet zwei
Wochen später am Sonntag um 24.00 Uhr. Alle Sieger des
Monats-Votings nehmen an der Wahl „Brandenburgerin be-
ziehungsweise Brandenburger des Jahres“ Anfang 2024 teil.
Die drei Erstplatzierten erhalten lukrative Preise. Alle einge-
sandten Bewerbungen, die 2022 nicht veröffentlicht wurden,
werden auch 2023 berücksichtigt.

Victoria, 26 Jahre,
aus Eberswalde

Victoria aus Eberswalde liest
stets mit großem Interesse die
Beiträge unserer Rubrik „Bran-
denburgerin bzw. Branden-
burger der Woche“, wie sie
uns schreibt. „Nun wollte ich
mein Glück selbst in die Hand
nehmen.“
Victoria ist 26 Jahre alt und
verheiratet. „Und wir haben
einen kleinen Hund namens
Leo.“ Beruflich ist sie ausge-
lastet und arbeitet als Schul-
sachbearbeiterin an einem
Gymnasium.
„Unser privater Weg ist ge-
rade nicht leicht. Wir haben

erfahren, dass wir keine leib-
lichen Kinder bekommen kön-
nen.“ Doch ein Leben ohne
Kinder können sie sich nicht
vorstellen. „Deshalb möch-
ten wir nun Pflegeeltern wer-
den. Diesen Weg gehen wir
gemeinsam mit der BiBar und
dem Jugendamt.“ Erst vor we-
nigen Tagen kam nun die gute
Nachricht: „Wir werden ab
Juni Pflegeeltern eines klei-
nen Jungen sein und sind sehr
glücklich.“ Wenn Victoria und
ihr Mann mal dem Arbeitsall-
tag entfliehen wollen, zieht es
sie oft in den Norden. „In un-
serer Freizeit sind wir mit un-
serem Hund sehr gern an der
Ostsee unterwegs.“
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SAMSTAG

Apotheken
Lauchhammer: 8 bis 8 Uhr Stadt-Apo-
theke, Hüttenstraße 19, z 03574 86515
Schlieben: 8 bis 8 Uhr Linden-Apotheke,
Lindenstraße 3, z 035361 732

SONNTAG

Apotheken
Falkenberg: 8 bis 8 Uhr Linden-Apotheke,
Bahnhofstraße 23, z 035365 2107
Finsterwalde: 8 bis 8 Uhr Engel-Apo-
theke, August-Bebel-Straße 2,
z 03531 8514
Lauchhammer:
8 bis 8 Uhr Stadt-Apotheke, Hütten-

straße 19, z 03574 86515
Schlieben: 8 bis 8 Uhr Linden-Apotheke,
Lindenstraße 3, z 035361 732

SAMSTAG&SONNTAG

Tierärzte
Bad Liebenwerda: Rufbereitschaft,
z 035341 2730, Dr. Kreher, Dr. Stamnitz
und Kollegen, Gemeinschaftspraxis,
Schillerstraße 6
Mühlberg: Rufbereitschaft,
z 035342 87644, Tierarztpraxis
Dr. Udo Jäger, Schloßweg 1
Prieschka: Rufbereitschaft,
z 035341 2288, Praxisgemeinschaft
Dr. Ulrich und Dr. Matthias Angermann,
Liebenwerdaer Straße 11

Zahnärzte
Bad Liebenwerda: 9 bis 11 Uhr Notfall-
sprechstunde,z 035341 2761,
7 bis 7 Uhr Rufbereitschaft,
z 035341 2761, ZÄ Liesegang, Berliner
Straße 23
Elsterwerda: 9 bis 11 Uhr Notfallsprech-

stunde,z 03533 2056,
7 bis 7 Uhr Rufbereitschaft,
z 03533 2056, Dr. H.-H. Schneider,
Berliner Straße 36

Angaben ohne Gewähr

Was,Wann,Wo?

MARKT

Burg
Bismarckturm, Byhleguhrer Str.: Sa./So. 9
bis 18 Uhr geöffnet; 9 bis 16 Uhr Trödel-
markt am Bismarckturm.z 0171 4112556

FÜHRUNG

Bad Liebenwerda
Marktplatz: Sa.: 15 bis 16 Uhr Stadtfüh-
rung in der Kurstadt Bad Liebenwerda.

Elsterwerda
Erlebnis- und Miniaturenpark,

Furtbrückwiese 1: Sa./So 10 bis 18 Uhr
Der Erlebnis- und Miniaturpark für Jung
und Alt - Gehen Sie auf Entdeckungstour!
z 03533 487797

MUSIK

Bad Liebenwerda
Kirche St. Nikolai, Markt 24: Sa.: 18 Uhr
Sinfoniekonzert mit dem Sinfonieorchester
Lübbecke.z 035341 2264

BÜHNE

Cottbus
Raumflugplanetarium, Lindenplatz 21:
Sa.: 15 Uhr Der Traumzauberbaum
Kinder-Hörspiel-Musical als Fulldome-
Show (ab 4 J.), 16.30 Uhr Dort Draussen.
z 0355 713109
Staatstheater, Schillerplatz 1,
Großes Haus: Sa.: 19.30 Uhr
Vom Neuen. Im Hier und Jetzt - Dreiteiliger
Ballettabend mit Choreografien von Jörg
Mannes und Ihsan Rustem.
z 0355 7824242

Cottbus
Raumflugplanetarium, Lindenplatz 21:
So.: 11 Uhr Jemand frisst die Sonne auf -
Auf einem Bauernhof passieren seltsame
Dinge, ab 5 J..z 0355 713109

Angaben ohne Gewähr

Leserreisen

Veranstalter: Meissen-Tourist GmbH | Elbstr. 18 | 01662 Meißen
Beratung und Buchung: Reisebüro im Medienhaus
Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54 | 03050 Cottbus
Servicezeiten: Montag – Freitag von 9 – 15 Uhr
T 0355 4303910 | E-Mail: leserreisen@lr.de

Besuchen Sie die farbenfrohe Renaissancestadt Lutherstadt Wittenberg. Hier wurden die
geistlichen und philosophischen Grundsteine unserer heutigen Welt gelegt. Nach einer
Stadtrundfahrt mit dem Altstadtbähnchen, genießen Sie das Mittagessen im „Wittenberger
Brauhaus“. Anschließend haben Sie etwas Freizeit um die Stadt selbst zu erkunden. Am
Nachmittag besuchen Sie das Asisi Panorama „LUTHER 1517“. In beeindruckender Weise wird
Ihnen hier ein 360°-Blick auf das mittelalterliche Leben in der Lutherstadt Wittenberg gewährt.

Reisetermin
Freitag, 02. Juni 2023

Leistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• Stadtrundfahrt mit dem Altstadtbähnchen
• Mittagessen
• Eintritt ins Asisi Panorama „LUTHER 1517“
• ca. 1 h Freizeit in Wittenberg

Reisepreis pro Person
für Abonennten: 105 €
ohne LR-Abo: 109 €

Zustiege
Cottbus – Hauptbahnhof/Hast.
Vetschau – Busbahnhof/

Busplatz
Lübbenau - BahnhofLutherstadt Wittenberg, adobe.stock.com/Frank Krautschick

Tagesfahrt nach Lutherstadt Wittenberg

29.April 2023
LausitzerWoche2 SERVICE&TERMINE
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Das steckt in Rubaxx Schmerzgel

Der Wirkstoff in Rubaxx Schmerzgel (T. quercifolium)
entstammt einer Arzneipflanze, die vor allem in Nord-
und Südamerika beheimatet ist. Das Besondere: Er ist
nicht nur wirksam bei rheumatischen Schmerzen in Ge-
lenken, Muskeln, Sehnen und Knochen, sondern auch
bei Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen!

Thema: Rheumatische Schmerzen

Schmerzen in
den Gelenken?

So bleiben Sie beweglich und aktiv

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Schmerzgel
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Rubaxx in praktischer Gelform aufzube-
reiten (Rubaxx Schmerzgel). DasGel wird
zur äußeren Anwendung einfach auf der
betroffenen Körperstelle aufgetragen.

Stark bei Schmerzen,
sanft zumKörper
T. quercifoliumwirkt schmerzlindernd

bei rheumatischen Schmerzen. Auch bei
Folgen von Verletzungen und Überan-

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 12/22 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
• RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verlet-
zungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Das steckt in Rubaxx Schmerzgel

Der Wirkstoff in Rubaxx Schmerzgel (T.  quercifolium) 
entstammt einer Arzneipfl anze, die vor allem in Nord- 
und Südamerika beheimatet ist. Das Besondere: Er ist 
nicht nur wirksam bei rheumatischen Schmerzen in Ge-
lenken, Muskeln, Sehnen und Knochen, sondern auch 
bei Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen!

Bei Gelenkschmerzen greifen viele zu
klassischen Schmerzgelen oder -salben.
Doch immer mehr Anwender sehen
von chemischen Produkten ab und su-
chen Hilfe aus der Natur. Was bereits
zahlreiche Verwender begeistert: das
natürliche Schmerzgel von der Nr.1*

bei rheumatischen Schmerzen: Rubaxx
Schmerzgel.

Die Nr.1* bei rheumatischen Schmer-
zen begeistert seit Jahren zahlreiche Ver-
braucher. Die Geschichte von Robert N.
ist nur ein Beispiel von vielen: „Rubaxx
Tropfen ist das einzige Mittel, das mir
ohne Nebenwirkungen Schmerzfreiheit
gegeben hat!“
Das Beste: Experten von Rubaxx schrei-
ben die Erfolgsgeschichte fort. Ihnen ist

es gelungen, den
bewährten Wirk-
stoff T. querci-
folium der Nr. 1*

Arzneit ropfen

strengungen verschafft der Wirkstoff
Linderung. ImGegensatz zu vielenGelen,
die chemische Wirkstoffe wie Diclofenac
oder Ibuprofen enthalten, bietet Rubaxx
Schmerzgel wirksame und gut verträg-
liche Hilfe aus der Natur. Es lässt sich
gezielt auf den zu behandelnden Stellen
auftragen und ist auch zur Anwendung
bei chronischen Schmerzen geeignet.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis
(PZN 13880244)

www.kijimea-regularis.de

(PZN 13880244)

www.kijimea-regularis.de

Stress, wenig Bewegung oder
eine ballaststoffarme Ernährung
führen häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport der
Nahrung durch den Darm dauert
deutlich länger und die Verdauung
gerät ins Stocken – unregelmäßiger
Stuhlgang oder sogar Verstopfung
sind die Folge. Häufig tritt dazu
noch ein unangenehmer Blähbauch
auf. Wirksame Hilfe kommt aus
der Forschung (Kijimea Regularis,
Apotheke).

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Die inKijimeaRegularis enthaltenen

natürlichen Fasern quellen im Darm
auf und dehnen die Darmmusku-
latur sanft. Sie erhält dadurch den
Impuls, sich wieder zu bewegen. Die
Verdauung wird auf natürliche Weise
aktiviert und dieVerstopfung löst sich –
planbar und zuverlässig. Zusätzlich
reduziert Kijimea Regularis die Gase
imDarm. Somit verschwindet auch der
Blähbauch.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Die Anwendung von Kijimea

Regularis im Alltag ist kinderleicht.
Nach Bedarf zwei- bis dreimal täglich
je einen Löffel des Granulats in ein
Glas Wasser einrühren und trinken.
Kijimea Regularis wirkt rein physi-
kalisch: Der Darm wird von innen
heraus, wie durch ein sanftes Training,
zur Bewegung animiert. Selbst bei
langfristiger Einnahme führt Kijimea
Regularis zu keinem Gewöhnungs-
effekt. Neben- undWechselwirkungen
sind nicht bekannt. Kijimea Regularis
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich.

Blähbauch:
Das kann helfen

Innovatives Medizinprodukt bringt den Darm wieder in Schwung

Medizin ANZEIGE

Na ihr lebt ja auch
noch, so lautete
am vergangenen
Wochenende ge-

legentlich die Begrüßungs-
formel beim 24. Frühlingsfest
in Elsterwerda.

Gelungener Neubeginn
Nach drei Jahren Zwangspau-
se hat das Fest einen Neustart
hingelegt. Wie wichtig ist das
Fest heute noch für Gewer-
betreibende, Händler und
Kunden?

„Das Frühlingsfest ist heu-
te wieder genauso wichtig,
wie es das zu den Anfängen
nach demAufbau des Gewer-
begebietes war. Es herrschen
die gleichen Bedingungen
und Voraussetzungen wie da-
mals. Wir wollen bei dem
Fest in erster Linie nicht nur
verkaufen, wir wollen freund-
liche, zufriedene Besucher
haben und damit die Be-
kanntheit des Gewerbegebie-
tes wieder steigern und hof-
fentlich an die Erfolge ver-
gangener Feste anknüpfen“,
meint Hartmut Theile, wel-
cher mit seiner Firma frühe-
re Frühlingsfeste wesentlich
mitorganisiert hat. „Wir freu-
en uns, dass es derWerbever-
ein geschafft hat, ein Früh-
lingsfest auf die Beine zu stel-
len. Nach drei Jahren Zwangs-
pause war es ein ziemlicher
Kraftakt, eine stattliche An-
zahl an Firmen erfolgreich zu
motivieren“, ergänzt Tochter
Antje Kuna-Theile. „Wir ver-
treten nicht nur die Unter-
nehmen, das Gewerbegebiet
ist ein Aushängeschild für die
Stadt und eine feste Adresse
im Kalender“, sagt sie zudem.

Die Ausrichtung des Fes-
tes ist in etwa gleich geblie-
ben. „Das Fest ist nicht nur
ein Neustart, sondern auch
ein Test, ob die Kraft und die
Möglichkeiten nach drei Jah-
ren noch gegeben sind, um so
ein großes Event auf die Bei-
ne zu stellen. Die über 20 be-
teiligten Firmen, Organisator
Ronald Hänzka und die Stadt-
verwaltung haben das meis-
terlich geschafft“, bringt es
Bürgermeisterin Anja Hein-
rich auf den Punkt.

Festzelt wurde vermisst
Schmerzlich vermisst haben
die Besucher in diesem Jahr
das große Festzelt! „Ich glau-
be, da wurde an der falschen
Stelle gespart. Die traditio-
nelle Eröffnung am Freitag
mit einem Minikonzert des

Bürgermeisters war immer
für uns Rentner die Attrakti-
on. Das fehlt. Am Geld kann
es ja nicht liegen, die haben
ja schließlich drei Jahre ge-
spart“, argumentiert Rentne-
rin Brigitte Marie Lorenz aus
Plessa.

Gerade das Geld war aber
der entscheidende Faktor für
das Fehlen des Besucherlieb-
lings.

„Nach drei Jahren Früh-
lingsfestpause war es ein gro-
ßer Kraftakt, das Fest wieder
auf die Beine zu stellen. So-
wohl das Event als auch das
Zelt sind für uns eine wichti-
ge Sache. Das Frühlingsfest
hat eine große Bedeutung für
Elsterwerda. Das Gewerbege-
biet ist der Magnet für die
Stadt, von dem auch alle an-
deren Einrichtungen profitie-

ren. Mit dem Frühlingsfest
wird auch der Startschuss für
alle anderen Feste im Elbe-
Elster Kreis in der Region ge-
geben und auch die Leute
wollen das. Die Firmen hier
sind weitestgehend stabil.
Corona war mehr das Pro-
blem für das Frühlingsfest als
für das Gewerbegebiet.
Durch die gegenwärtige
Wirtschaftskrise haben sich
die Kosten des Frühlingsfes-
tes an manchen Stellen ver-
doppelt, verdreifacht und so-
gar vervierfacht. Da haben
die Mittel für das Festzelt
einfach nicht gereicht. Im
nächsten Jahr soll es wieder
eins geben. Da feiern wir das
25. Jubiläum“, erklärt die Vor-
sitzende der Werbegemein-
schaft Elsterwerda Kerstin
Baumert. VRS

Tradition lebtwieder auf
24. Frühlingsfest in Elsterwerda Ist der Neustart gelungen?
Welche Veränderungen gibt es zur Vor-Corona-Zeit?

Das erste Elsterwerdaer Frühlingsfest nach Corona war gut besucht. Für das Rahmenpro-
gramm sorgte unter anderem das TSC Sportensemble. Foto: VRS

Blütenfest imNaturpark
Frühling Die ergiebigen Re-
genfälle der vergangenen
Wochen und die ersten war-
men Tage des Jahres mit viel
Sonnenschein haben die Na-
tur aus allen Nähten platzen
lassen. Im Naturpark Nie-
derlausitzer Heideland-
schaft bilden Tausende in
voller Blüte stehende Obst-
bäume über sattemGrünmit
unzähligen blühenden Blu-
men die Kulisse für das am
1. Mai im Pomologischen
Schau- und Lehrgarten in
Döllingen stattfindende Blü-
tenfest des Naturparks Nie-
derlausitzer Heideland-
schaft.

Frühlingsspaziergang
Bei dem Fest wird Blütenkö-
nigin Paula Krausch die
Obstanbausaison eröffnen.
Äppelmoid Jana Reichel be-
endet dann im September
beim Apfeltag in Döllingen
die Hauptzeit des Obstan-
baus mit einem Erntedank
und damit mit einem Ange-
bot unterschiedlicher in der
Region angebauter Obstsor-
ten und daraus gewonnener
Produkte.

Der Pomologische Schau-
und Lehrgarten ist mit sei-

nem Blütenmeer frisch er-
weckt aus der grauen Win-
tertristesse, um so seine Be-
sucher anzulocken.
Blütenkönigin Paula
Krausch lädt zwischen den
Obstbäumen und blühenden
Sträuchern zu einem Spa-
ziergang durch den lang er-
sehnten Frühling ein. Zu-
dem hält ein Spezialitäten-
markt Gaumenfreuden der
Region bereit. Ein üppiges
Angebot an bunten Früh-
jahrsblühern, duftenden
Pflanzen und wohlschme-
ckenden Tomaten inspiriert
die Besucher, aus ihrem hei-
mischen Garten ein eigenes
Paradies zu gestalten.

Zur Unterhaltung beglei-
ten die Partymacher den
musikalischen Einstieg zum
Frühschoppen. Für die Klei-
nen gibt es Mit-Mach-Ange-
bote und Kutschfahrten mit
dem Esel sowie einen blü-
henden Garten zum Spielen
und Entdecken. Bei Kaffee
und Kuchen können die Gäs-
te das Nachmittagspro-
gramm verfolgen. Der Hei-
matverein „Die Lobenburger
e.V“ überrascht die Gäste
mit einem neuen Bühnen-
programm. VRS

Kurz& lokal

Maifest
Der Kultur- und Touris-
musverein e.V. und der
Feuerwehrverein Falken-
berg/Elster e.V. laden am
30. April ab 14 Uhr zum
Maifest ins Haus des Gas-
tes ein. Ab 14.30 Uhr sor-
gen die Original Falkenber-
ger Blasmusikanten für mu-
sikalische Unterhaltung.
Im Anschluss findet um
15.30 Uhr die Weihe und
Segnung des neuen Ein-
satzfahrzeuges der Feuer-
wehr statt und um 18 Uhr
beginnt der Tanz in den
Mai. Am Nachmittag wird
ein buntes Rahmenpro-
gramm geboten. Dieses
umfasst etwa Ponyreiten,
aber auch Technik zumAn-
fassen und Austesten.

Schulung
Am 8. Mai findet in Finster-
walde die nächste Ver-
kehrsteilnehmerschulung
statt. Diese wird sich the-
matisch um die Fragen dre-
hen, wann Kinder im Pkw
auf dem Beifahrersitz mit-
fahren dürfen, wie Klein-
kinder gesichert werden
müssen und wie Kinder si-
cher auf Fahrrädern trans-
portiert werden dürfen. Be-
ginn ist um 18.15 Uhr in der
Tuchmacherstraße 22. Mit-
glieder und Freunde der
Kreisvehrkehrswacht Elbe-
Elster e.V. sind eingeladen.

Maifeuer
Die Freiwillige Feuerwehr
Plessa lädt am 29. April
zum Maifeuer ins Gewer-
begebiet Plessa ein. Ent-
facht wird das Feuer gegen
19 Uhr. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Zwischen
8 und 12 Uhr besteht die
Möglichkeit, Baumver-
schnitt und Reisig abzuge-
ben. pm/ari

Die Blütenkönigin Paula Krausch verlängert am 1. Mai ihre
Amtszeit. Foto: VRS
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Bodman Gästehaus Wagner
Juli/August DZ mit Frühstück,
DU/WC, in ruh. Lage direkt
am See ☎ 07773/1318
www.gaestehaus-wagner.de

Verm. FEWO, gute Rad und
Wandermöglichkeit, kurtaxfrei,
Tel. 0171/8752737
www.fewo-wendel.de

Trassenheide: Strandhotel
Sanddorn „Garni“ 1.-14.5.23
DZ/F ab 90,-€, 5Ü/F 450,-€,
1.5.-4.6. 7Ü/F 630,-€, Alle Prei-
se für 2 Pers. im DZ. 2 Min. zum
Ostseestrand ☎ 038371/530
www.strandhotel-sanddorn.de
Starck & Starck GbR, Strandstr.
10, 17449 Trassenheide

Altenbrak/Bodetal FeHaus
am sonn., ruh. Waldrand, bis 8
Pers., 4 SZ, 2 Terrassen, 3
WC, Wohnküche, ☎ 039456/
224 www.jalu-ferienhäuser.de

Altenbrak/Hexentanzplatz -
Komf. Zi. mit Balkon, FEWO,
längste Hängebrücke, Doppel-
seilrutsche. ☎ 039456 / 336
harz-pension-cafe-fontane.de

Mosel 2023, reichh. Frühst.,
DU/WC, TV ab 22,99€ p.P. ab
6 Tg., Fahrr. frei. 06531/3692

Kleines familiengeführtes ★★★ S Hotel
p.P./ DZ 482,50 €

EZ 657,50 €

Kurort Oybin - Hotel Nensch
m. hist. Wirtshaus, idyll. zentr.,
ruh. Lage, zw. Felsen, bietet
ab 16.04. Aktionswoche 7Ü/F
nur 252 €/P. , Abendess. im
Haus mgl., Kinderrabatt 50 %
☎ 035844-70418 www.ho-
tel-nensch.de Iselt-Nensch,
Fr.Engels-Str. 45

Achtung! Verkaufen Hunde-
hütten u. -zwinger, Kanin-
chenställe, Vogelvolieren usw.
☎ 035695/7292,
www.holzfuchs-gahry.de

Zuckersüße Labradorwel-
pen ab Ende Mai in liebevolle
Hände abzugeben. ✆
0151-56034776

Verk. Zwergschnauzer-Wel-
pen vom Züchter, geimpft,
gechipt, Gesundheitsnach-
weis vorh., 0151/57202343

Verk. Mitte Mai deutsch.
Schäferhundwelpen. Alte
Ostlinie 01628310040

Gebe an Tierliebhaber Labra-
dor-Mix, Junghd. ab, sowie 2 kl.
Kätzchen. Tel. 0174/7774637

10 legereife Hühner, 100€
Anlieferung,☎03602837783

Verk. Jungkaninchen R.
Schecken,☎ 03546/8962

Schlachttaub. 016093603866

Suche Freizeitpferde von
1,10m bis 1,70m, ab 3 J., Far-
be, Rasse egal auch mit kl.
Macken, kom. in artgerechte
Haltung☎015216808314

Lohnunternehmen bietet an:
Sonnenblumen u. Mais legen
in Engsaat, Reihenabstand
37,5 cm, Unterfußdüngung
möglich. Vorteile: Bessere
Pflanzenverteilung u. Boden-
bedeckung.☎ 0172/8904749

Pferdeanhänger, Wiesen-
walze zu verkaufen ✆
0160-2146123

Suche Alte und Defekte Elek-
tromotoren ✆ 0178-3505673

kl. Bund Heu 035751930860

***Hotel Rodebachmühle/
3x Ü/HP 179,-€, 5x Ü/HP279,-
€/P. imDZ, kostenfrei Sauna,
Fitness, Waldbahn, Bus, Park-
platz, WLAN, 1 Försterwande-
rung, Rad- u. Wanderwege am
Haus. Münkner & Andere GbR,
99887 Georgenthal, Rodebach-
mühle 1, ☎036253/34-0
www.hotel-rodebachmuehle.de

Urlaub im Salzkammergut, 1
Wo. HP light 292€ (3.6.-8.7.),
Mond-Attersee, eig. Hallenb., GH
Strobl Klaus, Powang 32, A-
4881 Straß,☎ 0043-7667-7095

Maran- u. Perlhuhnbruteier
abzug.☎ 035433/7 02 42

Die Zeitung, richtig gutes Umfeld.

… an Familie und Freunde können Sie ganz
einfach über die Zeitung verschicken.

Ob für Geburtstag, Einschulung, Hochzeit oder um jemanden einfach
mal eine Freude zu bereiten, hier sind Sie genau richtig!

Schalten Sie Ihre Anzeige unter:

0355 481-555
Anzeigenservice@lausitzer-woche.de
www.lausitzer-woche.de

Gratulationen!

Genialer geht nicht!
So muss es sich im
Paradies anfühlen.
Rundherum blü-

hende Obstbäume, überall
saftiges Grün und in der Fer-
ne eine Kirche auf einemHü-
gel. Dazu die nach Blüten
duftende, absolut frische
Luft, das Summen der Insek-
ten und Zwitschern der Vö-
gel.

Buntes Heidepanorama
Nur ein paar Meter sind es
von hier, um von einer Berg-
kuppe, vom sogenannten
„Schönen Blick“, den sprich-
wörtlich sicherlich schönsten
Blick der Region auf das Um-
land genießen zu können.
Dazu ein paar GläschenWein
und das Leben ist perfekt! Im
Naturpark Niederlausitzer
Heidelandschaft stehen der-
zeit mehrere Tausend Obst-
bäume in voller Blüte. Mit-
tendrin eine der sogenannten
Cabins eines Berliner Touris-
tik-Unternehmens.

Die solidenMinihotels aus
Aluminium mit allen lebens-
notwendigen Einrichtungen
sind an verschiedensten
handverlesenen und hervor-
ragend dafür geeigneten
Standorten in Deutschland
mitten in der Natur aufge-
stellt. Zwischen Hohenlei-
pisch und Kraupa fällt das
Gebäude unter den noch aus
der Zeit des intensiven Obst-
anbaus stellenweise vorhan-
denen sogenannten Erdbeer-
buden kaum auf.

Christina Mayer und Jonas
Hammes aus Berlin haben so-
wohl in örtlicher als auch
zeitlicher Hinsicht den Voll-

treffer gelandet. „Wir wollen
mal raus aufs Land und die
Natur genießen, die Sonne,
die Wiesen, den Frühling. Es
ist einfach traumhaft hier.
Mit dem ganzen Regen zuvor
platzt die Natur jetzt aus al-
len Nähten. Hier ist man fern-
ab von allem“, erklärt Chris-
tinaMayer, mit der Sonne um
die Wette strahlend.

Das Einzimmergebäude ist
mit allem ausgestattet, was
eine kleine Familie zum Le-
ben braucht, einschließlich
W-LAN, Mini-Küche, Schlaf-
zimmer undWC. Eine Alarm-
anlage mit Außenkamera
sorgt für die nötige Sicher-

heit abseits der Zivilisation.
In der Nacht funkeln ohne
Lichtverschmutzung Millio-
nen Sterne am Himmel. Am
Morgen geht die Sonne von
dem großen Bett über das Pa-
noramafenster aus betrachtet
im Osten nahe der Dorfkir-
che von Hohenleipisch auf.

Mit GPS-Koordinaten
Nach der Buchung mussten
die beiden Berliner in einem
echten Abenteuer mit ihrem
Mietwagen ausschließlich
mit den GPS-Koordinaten
den Standort suchen. Von der
Terrasse aus haben die bei-
den Hauptstädter einen

atemberaubenden Blick
durch die blühenden Obst-
bäume über das Schradental
bis hin zu den Grödener Ber-
gen. Im Süden in ein Blüten-
meer getaucht im Tal die
Dorfkirche von Dreska.

Zufällig sind auch Blüten-
königin Paula Krausch und
Äppelmoid Jana Reichel auf
das Gebäude in ihrem Ho-
heitsgebiet aufmerksam ge-
worden. Als Krönung haben
die beidenMonarchinnen das
Pärchen in ihremDomizil be-
sucht und fachkundig für die
Region in derMitte zwischen
Berlin, Dresden, Leipzig und
Cottbus geworben. VRS

GenialeUrlaubsidee
Elbe-Elster Mini-Hotel mitten im Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft
lädt zumVerweilen ein/Königlicher Besuch im Urlaubsparadies

Christina Mayer und Jonas Hammes aus Berlin bekommen Besuch von Äppelmoid Jana
Reichel und Blütenkönigin Paula Krausch (r.). Foto: VRS

Kulturwebereiwurde
feierlich eröffnet
Finsterwalde Am 21. April
fand die offizielle Eröffnung
der Kulturweberei statt. Zu-
vor lief bereits seit dem
9. Dezember 2022 der Pro-
bebetrieb. Der Vorsitzende
der Stadtverordnetenver-
sammlung begrüßte nach
der musikalischen Eröff-
nung durch die Weber-
knechte die mehr als 300 an-
wesenden Gäste, darunter
Landtagspräsidentin Ulrike
Liedtke, Innenminister Mi-
chael Stübgen, die Mitglie-
der des Bundestages Knut
Abraham und Hannes Wal-
ter, Mitglieder der Stadtver-
ordnetenversammlung, ehe-
malige Abgeordnete, Bür-
germeister und Amtsdirek-
toren sowie Sigurd Heinze,
Landrat des Nachbarland-
kreises Oberspreewald-Lau-
sitz. Auch zahlreiche Kultur-
schaffende, Vertreter von
Vereinen, sozialen Einrich-
tungen, der Freiwilligen
Feuerwehr, der Unterneh-
men und Betriebe sowie

Gastronomen der Sänger-
stadtregion wohnten dem
Ereignis bei.

Das kulturell vielfältige
Programm des Abends wur-
de durch die Young Voices,
den Landesjugendpopchor
Brandenburgs unter der Lei-
tung von Diana Labrenz,
fortgesetzt. Mit ihren Inter-
pretationen moderner Pop-
songs stellten sie die Akus-
tik des Saals auf die Probe.

Innenminister Michael
Stübgen überbrachte stell-
vertretend die Grußworte
der Landesregierung. Als
Finsterwalder Bürger und
Unterstützer der ersten
Stunde erinnerte er an den
herausfordernden Weg, der
bis zum Baubeginn zunächst
politisch gegangen werden
musste. Auf diesesWechsel-
bad der Gefühle gingen auch
die vier Sänger von Finster-
walde ein, die traditionell
dem Anlass gewidmete
Textzeilen zum Sängerlied
hinzufügten. pm/ari

Kurz& lokal

Gastspiel
Am 7. Mai ist die Neue Büh-
ne Senftenberg mit einer
Lesung zu Gast imMuseum
Mühlberg 1547. Erik Brün-
ner liest unter der Regie
von Anita Iselin aus Erich
Kästners autobiografi-
schemKinderbuch „Als ich
ein kleiner Junge war“. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Es wird
um Voranmeldung unter
Tel. 035342 837002 oder
E-Mail museum-muehl-
berg1547@lkee.de gebeten.

Führung
Am 4. Mai findet eine ge-
führte Radtour nach Nau-
endorf bei Herzberg statt.
Dort lädt Steffen Modrach,
der Erbauer von Schloss
Lilliput, in sein Märchen-
schloss ein. Treffpunkt ist
um 9 Uhr am Bahnhof Do-
berlug-Kirchhain. Eine An-
meldung bei der Touristin-
formation Doberlug-Kirch-
hain ist zwingend bis zum
1. Mai nötig.

Blütenfest
Am 29. April findet ein Blü-
tenfest am SchlossMartins-
kirchen in Mühlberg/Elbe
statt. Das Schloss mit Pup-
penausstellung kann ab
14.30 Uhr besichtigt wer-
den, zur selben Uhrzeit öff-
net auch die Fotoausstel-
lung von Simone Mägel im
Dorfhaus in Martinskir-
chen. Anschließend wird
um 15.30 Uhr ein Märchen
aufgeführt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.

Stadtausscheid
Am 30. April findet der
nächste Stadtausscheid der
Freiwilligen Feuerwehren
in Goßmar am Wald-
schlösschen statt. Veran-
staltungsbeginn ist um
9 Uhr. pm/ari

Symbolische Schlüsselübergabe der Architekten Cle-
mens Habermann und Jürgen Habermann an Eventmana-
ger Jonas Gallin und Bürgermeister Jörg Gampe (v.l.n.r.)

Foto: Stadt Finsterwalde
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Wenn auf einmal alles anders ist...
Wenn Sie uns brauchen, sind wir an Ihrer Seite. Jederzeit!

Jeder Mensch verdient einen
würdevollen Abschied.
Dafür sorgen wir!
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Rund um die Uhr:

Tel.: 03 531 / 700 450

Sonnewalder Straße 31 | 03238 Finsterwalde

Bestattungshaus
SCHIPPAN

Einheimisches
Familienunternehmen seit 1990

Ihr Torantrieb ist defekt?
Rene Schaumkessel➡ Ihr Fach-
mannhilft!☎03555850690

Übernehme Fliesenarbeiten
☎ 0160/96772654

Fliesenleger A. Rohde
☎ 035605 42194

Übernehme Innenausbau
☎ 0160 8441340

Kleinkläranlagen ▶ Neubau &
Nachrüstung☎ 0172 3586428

Maler-, Tapezier-, Fußboden-
arbeiten☎ 0175 8603725

Maler/Tapezier/Bodenlegearb.
Fa.F.Graichen✆015736871650 Fliesen-/Natursteinarb. ab40€/

m²Fa.Fliesenboy, 01773784918

ABRISS + ENTKERNUNG +
ENTSORGUNG, 0162 4353640

Verkaufe 3 gebrauchte, hän-
gende Spielautomaten mit
D-Mark Einwurfschlitz
.Selbstabholung in Kolkwitz.
Preis VHB ✆ 0162-9834344

Garten abzugeb. in Anlage
400²m mit gr. massiv. Laube.
Unterkellert, WZ, EZ, KÜ,
Dusche/WC, Terrasse, Car-
port u. weitere Extras in Lich-
tenau. VB☎ 03542/938065

Briefmarken Börse am
30.04.2023 von 9-13 Uhr Zie-
lona Gora Straße 16 Cottbus,
Eintritt frei ✆ (0355) 539351

Ihr seid Waldbesitzer und
möchtet "Ordnung" nach
Sturm/Käferbefall ect. wie-
derherstellen? Suche genau
das ... ob Kronenholz, dicke
Äste ect. pp. was ich mir zu
Brennholz aufarbeiten kann ...
über Angebote würde ich
mich sehr freuen. Es wird na-
türlich dabei auf bodenscho-
nende Arbeitsweise geachtet.
Alles Andere gern persönlich
bei der Besichtigung vor Ort.
☎ 033677/626326 ab 18 Uhr

Verk. Brennholz ab 40rm
www.ng-lignum.de
0173-4019863

Größer Trödelmarkt am
Sonntag Den 30. April ab 10
Uhr in Groß Leuthen ✆
01511-1965848

Haushaltsauflösung - schnell
& preiswert☎ 0173 9006938
oder 0173 3962453
*Wohnungsauflösung *Reno-
vierung☎ 0175 8603725

DDR Korbsessel, Korbstuhl,
Korbbank mit Metallfüßen ge-
sucht ✆ 0162-8925773
Suche Hirsch-, Damm-, Reh-
und Elchgeweihe und Abwurf-
stangen.☎ 0163/8118894
Kaufe Mosaik/Digedaghefte
☎ 0172/3512695

PV-Anlage mit Batterie,
aufgebaut, Wer schließt
an ? ☎ 0162/6482892

Su. Eisenbahn DDR H0/TT
und Zubehör 0177 / 1597829

Zaunpark Cottbus ▶ 550 m²
Ausstellung in CB Madlower
Hauptstr. 86, gegenüber der Au-
tobahnauffahrt CB-Süd. Handel
u. Montagen von: Metallzäunen,
Toren, Granit, Gabionen, Doppel-
stabmatten. ✉ zpc@freenet.de
☎0355 - 4855848

LieferungBrenn- u. Kaminholz,
Mutterboden, Rinde, Hack-
schnitzel, Eichenbohlen, Esche,
Rob. 3-5m55-100mm,Rob.pfäh-
le rund u. gesp., Problembaum-
fällungen, Landschaftsbau,
Grundstückspflege und -gestal-
tung, 03562-99663+AB

Trapezbleche 1. Wahl u. Son-
derposten aus eig. Produktion
Top-Preise, cm-genau !
01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30
JETZT 5% online-Rabatt sichern,
bundesweite Lieferung.
Tel. 0351/889613-0
www.dachbleche24.de

Profilblechhandel Oderbruch
Ihr zuverl. Partner in Altbarnim.
Dach- u. Wandprofilblech nach
Maß, bis 13 m. Ständig ca.
3.000 m² Sonderangebote zum
Mitnehmen. Tel. 033474/5675
www.profilblech-handel.de

Bachmann GaLa-Bau Garten-
plang., -neugestaltg., Pflasterarb.,
Terrassen-, Zaunbau, Bewäs-
serg., Einb. Rasenroboter, Baum-
fällg. aller Art,☎015114008065

Billig aus Polen Holz-PVC
Fenster, Haustüren, Holztreppen,
ab 1335€, Dachfenster, Styropor,
Stahltreppen0048691712251

Frühlingsangebot: Metall-
zaunanlagen direkt vom
poln. Meisterbetrieb, HV Uwe
Edlich, Tel: 035322 51544
www.zaunanlagen.org

Holztreppen, Carports,Blech-
u. Pappdächer, Überdachungen,
aus Polen☎ 0048/ 603390538
www.carportdabie.de
Wir sprechen Deutsch.

Mehr Sicherheit? Einbruch-
schutzmit Umrüstung der Fen-
sterbeschläge auf Pilzzapfen-
verriegelung. Tischlerei Kobela
☎ Vetschau 035433/2083

Holzfassade nie mehr
streichen! Alu-Fassaden in
Holzoptik od. Putzstruktur mit
Gerüst und Montage ☎
03514015365 u. 0171/2119641

Petra Quenzel Inkasso- und
Wirtschaftsdienste. Zugelasse-
nes Inkassountern., registriert
beim Brandenburg. OLG. Info
www.petra-quenzel-inkasso.de

Dachdecker/-klempner- + Zim-
mermannsarbeiten. Traditions-
unternehmen! Termine möglich,
Material vorhanden ➡ Angebot
einholen!☎01624353640

WÄRMEPUMPEN
– Kundendienst & Installation –
Schandog HK Technik, 0355/791928
www.waermepumpenfuchs.de

Solaranlage mit Speicher
20 JAHRE Komplettgarantie
www.dein-sonnenstrom.de
Tel. 0355/75213293

Fassadengestaltung-Renovie-
rung, WDVS-Systeme ▶ fach-
gerechte Ausführung, Tel. 0171-
4221996

Baufirma übernimmt Neu-,
Um-, Ausbau u. Sanierungsar-
beiten, Erd- u. Pflasterarbeiten
☎ 0160/96772654

! Badewannentür ! nachträgl.
Einbau in Ihre Wanne! Unter
035795 369143; 0174 9887776
u. www.fuwabad.de Beratung

Wintergärten, Terrassen-
dächer,☎ 0 35 63/34 55 55,
www.nlh-alu.de

Preisg. Schornstein-/Dach-
sanierung & Dachrinnen ☎
0172/3719244

Alles rundumsDach!
Dachdecker-/Klempnerarbeiten.
Meisterbetrieb✆0172/8601179

Sanierung, Um-, Aus- und
Neubau. Tel. und WhatsApp
0151/44 647 800

Bodenbelagsarbeiten,Laminat,
Parkett, Teppich, PVC-Böden,
Tel. 0 173 - 3564138

Preisgünstige Angebote für
Putzarbeiten aller Art und Fassa-
dendämmung☎01723737747

PVC Fenster, Türen aus Polen
Wir sprechen Deutsch.
☎ 0048/603390538

Verk. aus Pr. Besitz: Hebel-
blechschere 300 mm a. Stat.;
Bördelwalze m. Zub., a. Stat.,
Rund-/Biegemasch.,1020 mm
m. Zub., Top Zu., niedr. Prs.
1400 €☎ 035753/69768

Haustürvordächer, Terras-
sen-, Balkon-, Kellereingangs-
überdachungen, Carports, Sei-
tenteile, Anbaubalkone u.
Schiebeanlagen aus einer
wartungsfreien Alu-Konstr.,
Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk! ☎ 0151/
56957076 AP: Herr Fröhlich,
www.henkel-alu.de

Su. alte u. gebrauchte Musik-
instrumente auch defekt, alles
anbieten!☎ 0157 - 73511320

Verk. leichte Kutsche und-
ein Reitsattel gebr. mit
Schabracke Preis VH
☎015151521265

Tanz in den Mai Laubsdorf
am 30.4.2023 ab 20.30Uhr ✆
(0172) 3740967
Saxophon live
☎ 0160/96725782



Wer macht was
an meinem Haus?

Anzeigen Anzeigen

Leistungen:
■ allgemeiner Hochbau ■ Fassadendämmung
■ Um- und Ausbau ■ Spezialabdichtungen
■ Putzarbeiten ■ Garten- & Landschaftsbau

kaune-mueller-bau@t-online.de | www.kaune-mueller.de

K
M

Kaune & Müller Bau GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 4 · 03253 Doberlug-Kirchhain
Telefon 035322 688245 · Telefax 035322 688246

KTH-Bauplanung GmbH
Frankfurter Str. 16 b
04916 Herzberg/Elster
Tel.: (0 35 35) 24 23 30
Fax: (0 35 35) 24 23 39

Besuchen Sie unser Musterhaus
im Unger-Park Dresden!

Mittwoch bis Sonntag von 11 bis 18 Uhr
direkt an der A4, Abfahrt Ottendorf-Okrilla

T r ä u m e k a n n m a n b a u e n !
w w w . e i c h s t a e d t b a u . d e



Wer macht was
an meinem Haus?

Anzeigen Anzeigen

ALLES AUF EINEN STREICH!

Werenzhainer Hauptstraße 90
03253 Doberlug-Kirchhain/
OT Werenzhain
Tel./Fax: 035322/18771
www.raumdesign-wülknitz.de

Tapezierarbeiten
Kreativtechniken
Bodenbeläge
Fassadenarbeiten

Malermeister
Denny Wülknitz

Komm in unser Team!
Suche dringend Malergesellen

übertarifliche Bezahlung,
Werkzeuggeld, Arbeitsbekleidung

Baustellen in
Doberlug-Kirchhain und Umgebung

Energetische Sanierung –
Planung und UmsetzungPlanung und Umsetzung 

Bauingenieur Carl Weiland
berät Sie gern
03 53 41 - 12 47 1
IGB Bad Liebenwerda mbH
Burgplatz 1
info@igb-badliebenwerda.de
www.igb-badliebenwerda.de

• Designbeläge
• Bodenbeläge
• Dielen / Parkett
• Laminat
• Sportboden

Meisterbetrieb
Boden- und Parkettleger

Karsten Kipp

Gewerbegebietsstraße 3
04895 Falkenberg/Elster
Tel.:(03 53 65) 3 43 79
Fax:(03 53 65) 3 98 24

E-Mail: k.kipp@t-online.de

Beratung • Verlegung • Verkauf

www.parkett-bodenbelaege-kipp.de

REMO HEYDE
Elektroinstallation & Service

www.elektro-heyde.de
Schildaer Straße 4 | 03253 Tröbitz

1.029,-
Im Wert von

Beim Küchenkauf ab 6.000 Euro.

GESCHIRRSPÜLER

GESCHENKTGESCHENKTGESCGESCHENKTHENKGESCHENKTT

* bei voller Abnahme
aller E-Geräte

01619 Zeithain • Teninger Straße 6
Tel.: 03525/5295003

www.moebel-steinfeld.de

KÜCHEN

P
R
EMIUM-SER

VI

C
E

An alle Bauherren & Renovierer:
Küchen ganz nach Ihrem
Geschmack.
Premium-Service inklusive.



Automarkt

Landwirtschaftliche
Fahrzeuge

Kfz-Ankauf Motorrad / Mopeds

Motorräder

Mofas / Mopeds Wohnwagen/
Wohnmobil

Opel

Oldtimer
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Su. DDR- & Vorkriegs-PKW
Motorräder, Mopeds, Teile,
Tel. 0172/4301472

Suche Oldtimer aller Art,
Tel. 0351 8387378

Multicar M25 3-Seitenkipper
mit Papieren, VB 1500 €; Tan-
dem Tieflader Bj. 87 mit Papie-
ren 2000 €: Mulcher Frog 135
cm neu VB 1300 €☎ 033677-
626326 - 15848 Tauche

Verkaufe Traktor Cormick,
BJ 64, D 326, 18 KW, TÜV
neu,☎ 035433/71159

Kaufe jedes Fahrzeug,
Zustand egal, zum Bestpreis,
auchAbholg.☎0163/8880111

Kaufe Pkw, Kleinbusse, Trans-
porter. GuteBez. 0177-5006700

Ankauf von Mopeds u. Mo-
torräder aller Art, Zustand
egal☎ 01627306643

Su. Simson Mopeds wie
S50, S51, Schwalbe, Star, Ha-
bicht, SR2, SR1 sowie MZ, BK,
EMW, AWO u. jed. Art Vor-
kriegs Motorräder, ☎ 03541/
800741 oder 0172/4301472

!!! Ankauf von
Wohnwagen/Wohnmobile al-
ler Art, bitte alles anbieten,
Tel: 0173/3089395

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944/36160
www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil o.
Wohnwagen 015225754905

tosch24.de
Verk. VW T5, BJ.08, 1,9TDI,
TÜV 4/24, mit Gebrauchtspu-
ren,☎ 015259572059

Autoverwertung Schulze
Tel. 035322-3 44 24

Corsa, 1,2, 63 PS, Bj. 2010,
80 Tkm, 4-türig., TÜV neu, gr.
Inspektion, s. g. Zustand.
Preis VB, 035548542747

Verk. Traktor VTB V 445,
Bj. 78 kompl. Forstausrüstung,
Pollerschild, finn.Winde, Gebot
03562/99663 AB

Etwas ganz Besonderes für Ihre Liebsten:

Glückwunschanzeige veröffentlichen!

Hier
scannen:

Weil das Hier zählt:
Entdecke die ganze Welt der regionalen
Nachrichten und was die Menschen hier
bewegt – in der APP der
Lausitzer Rundschau!

Jetzt Angebot
sichern und
4 Wochen
kostenlos testen.
Hier: lr.de/hier

In vielen Großstädten
ist Wohnen kaum noch
bezahlbar.
Aber wie bezahlbar ist
es eigentlich hier?

4 Woch
en

kosten
los

testen

Falschparken kann
enorm ins Geld gehen:
Wer etwa in zweiter

Reihe parkt und dabei noch
den Verkehr gefährdet, muss
mit einem Bußgeld von 90
Euro und einem Punkt in
Flensburg rechnen. Doch
sein Auto falsch abzustellen,
kann noch deutlich teurer
werden. Das zeigt eine Ent-
scheidung (Az: 6 U 580/22)
des Oberlandesgerichts Dres-
den, auf die die Arbeitsge-
meinschaft Verkehrsrecht
des Deutschen Anwaltver-
eins (DAV) hinweist.

Hier ging es allerdings
nicht um Buß- oder Verwar-
nungsgelder, sondern um
eine saftige Vertragsstrafe,
die auch demDrehbuch einer
deutschen Komödie entsprin-
gen könnte.

Nachbarschaftsstreit
scheint beigelegt
Es ging um einen Nachbar-
schaftsstreit: Der Beklagte
hatte sein Auto seit Jahren
immer wieder vor seiner
Grundstückseinfahrt abge-
stellt und damit seiner Nach-
barin gegenüber auf der en-
gen Straße die Zufahrt zu de-
ren Grundstück erschwert.
Versetzt oder in der eigenen
Auffahrt zu parken hätte die
Lage entspannt. Die Nachba-
rin klagte und beide Parteien
einigten sich vertraglich auf
einen Vergleich. Bis zu fünf-
mal täglich für maximal zehn
Minuten durfte der Beklagte
vor seiner Grundstücksein-
fahrt parken.
Er hielt sich jedoch nicht an
die Vereinbarung und die
Nachbarin protokollierte

über mehrere Jahre viele
Parkverstöße.

Beklagter hält sich nicht
an Vereinbarung
Die Vertragsstrafe von je 150
Euro machte sie mehrfach ge-
richtlich geltend und bekam
für 194 Fälle rund 24 000 Euro
zugesprochen. Der Nachbar
legte Berufung ein, doch
weitgehend erfolglos. Ledig-
lich acht Verstöße hielt das
Oberlandesgericht für nicht
erwiesen und reduzierte die
Vertragsstrafe deshalb um
1200 Euro. Weshalb der be-
tagte Beklagte sein Parkver-
halten trotz guten Zuredens
durch das Gericht nicht än-
derte, ließ sich übrigens nicht
klären, heißt es von der Ar-
beitsgemeinschaft Verkehrs-
recht. dpa-mag

Falschparken im Abo
UrteilVielleicht wäre es besser gewesen, irgendwann im
Laufe des Prozesses mal nachzugeben.

Teures Falschparken: Der Angeklagte hatte sich vertraglich mit der Nachbarin auf
Parkmodalitäten geeinigt, sie später aber nicht eingehalten. Foto: Uwe Anspach/dpa-mag

Hupenals
Warnung?

Wer rückwärts aus ei-
ner Grundstücks-
ausfahrt rollt, hat

besondere Sorgfaltspflichten.
Erkennen andere Verkehrs-
teilnehmer hier eine Gefahr,
können sie hupen, müssen
aber auch das weitere Ge-
schehen beobachten und bei
Bedarf abbremsen. Das zeigt
ein Urteil des Landgerichts
Saarbrücken (Az.: 13 S 60/22),
auf das der ADAC hinweist.

Reichen Vorfahrt und
Hupen aus?
In dem Fall fuhr einMannmit
dem Auto durch einen ver-
kehrsberuhigten Bereich und
bemerkte, wie ein Auto von
einemGrundstück rückwärts
auf die Fahrbahn wollte. Der
Mann hupte, fuhr aber genau-
so wie das andere Auto wei-
ter. So stießen beide Fahrzeu-
ge zusammen.
Der Hupende war der An-
sicht, Vorfahrt gehabt zu ha-
ben und durch das Hupsignal
auf sich aufmerksam zu ma-
chen, reiche aus. Er forderte
vollen Schadenersatz. Die
gegnerische Versicherung
ging da nicht mit.
Das Gericht gab der Versi-
cherung recht. Zwar sah es
die besondere Sorgfalts-
pflicht beim Ausparkenden.
Dennoch gaben die Richter
dem Fordernden eine Mit-
schuld an der Kollision, die
die sie mit einer Höhe von 20
Prozent am Gesamtschaden
bezifferten. dpa-mag

Auf demDekra Lausitz-
ring geht es in der an-
laufenden Saison

wieder rund. Auf die Besu-
cher wartet ein spannender
Mix aus Motorsport, Musik
und anderen Events. Motor-
sportfreunde kommen genau-
so auf ihre Kosten wie Sport-
begeisterte und Musikfans.
Zu den Highlights zählen das
DTM-Wochenende, das pa-
rallel ausgerichtete Familiy
and Friends Festival und die

DMV Racing Days - alles im
August.

Der Sommer hat es in sich
Auch das ADAC Race Week-
end sowie das P9 RaceWeek-
end im Juni versprechen
Spannung.

Hinzu kommen weitere
Events, wie etwa Fahrtrai-
nings oder Beschleunigungs-
rennen. Auf ambitionierte
Sportler warten der Lausitz-
Marathon im Mai sowie das

Velofondo 24-Stunden-Rad-
rennen im September. Rock-
fans kommen beim G.O.N.D.
Musikfestival im Juli auf ihre
Kosten.

Ebenfalls im September
können Besucherinnen und
Besucher die ganze Welt der
eMobility auf der „Grünen
Meile“ hautnah erleben.

Weitere Informationen zu
allen Veranstaltungen finden
sich auf der Webseite www.
dekra-lausitzring.de. dekra

Lausitzring 2023
Volles Programm Vorschau für den Lausitzring verspricht
Attraktionen für Motorsport-Musik- und Party-Begeisterte.

Wenn der Lausitzring ruft, wie hier zur DTM, lassen sich das die motosportbegeisterten
Zuschauer nicht zweimal sagen. Foto: Juergen Tap/Hoch zwei

Anzeige | Sonderveröffentlichung

AUTO UND VERKEHR
TIPPS TRENDS AKTUELLES



Immobilen Verkäufe Immobilienkaufgesuche

Wiesen

Einfamilienhäuser

Miet-/Pachtgesuche

3-Zimmer-Wohnungen

Wochenendimmobilie

Vermietungen
Verpachtungen

Bauernhäuser

Wiesen

Einfamilienhäuser

2-Zimmer-Wohnungen Erotische Kontakte

Privatanzeigen

Sie Sucht Ihn

Heiraten/BekanntschaftenImmobilienmarkt
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Einladung zum
Hausbau-Infoabend
Kann ich mir den Hausbau leisten?

Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme!

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere

HausHaus

DE
UT

SC
HL

AND
SMEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

ZETMassivhaus GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wohnung mieten oder Haus bauen? An
unserem Infoabend erfahren Sie, ob ein
Eigenheim finanzierbar ist. Nutzen Sie die
Chance und tauschen Sie sich persönlich
aus. Unverbindlich und kostenfrei.

Südstraße 49 f
03253 Doberlug-Kirchhain


Anmeldung unter 035322 30549
oder info@zet-massivhaus.de

www.zet-massivhaus.de

Mittwoch
03.05.23
18 - 20 Uhr

Verm. 2-R-Whg. in Herzberg,
Frankfurter Str., DG ca. 75 m²,
Balkon, Keller, ab sofort, Tel.
0177/6913779

EFH verm. 04936 Kolochau
Am Walde 1/Abf Dahme/
Mark ab Juni 2023,
0176/24704627

Immoverkauf zum Best-
preis?! Ihr Leitfaden auf
www.immo-preischeck.de

www.hornig-immo.de
hier klappt es mit Ihrer Haus-
verkaufsidee

Wohnen gegen Hilfe 3 P. Fa-
milie (44,40,16)zieht v. Lever-
kusen nach Cottbus um
08/23 und bittet Hilfe im
Haushalt/Pflege
/Garten/Hausmeister an ✆
0157-57291053, ✉ sniez-
ka333@gmail.com

Suche Waldgrundstück zu
kaufen ✆ (0151) 65179625

Su. Agrar- und Forstflächen
zum Kauf. Bieten sehr guten
Preis, auch Rückpacht. Tel.
0172 3114695 adebar-agrar.de

Freizeit/Wohngrundstück
gesucht. Wir möchten raus
ins Grüne, wer gibt sein
Grundstück in liebevolle Hän-
de? ✆ (0351) 16078375, ✉
fa.ingolf.manthey@gmx.de

DHH in Laubsdorf ca. 125 m²
Wfl., 4 Zimmer, Küche, Bad, WC,
Grundstück ca. 420 m², gepl.
Neubau ➡ www.fds-hausbau.de
☎0355 - 7842537

Sofortkauf - Barzahlung für
Bauernhöfe, Häuser, Acker,
Wald 01520/2057353
info@euregioinvest.de

Acker, Wald & Wiese ver-
kaufen nur zu welchem Preis?
www.agrarauktionen.de
03591-3511727

www.agrarbewertung.de bei
Acker-Wald-Wiesen-Verkauf

Moderne Seniorenwohnung
in Peitz zu vermieten!
ERSTBEZUG mit hochwerti-
ger Ausstattung: Personen-
aufzug, Fußbodenheizung,
elektrische Rollläden, barrie-
refreies Badezimmer. Monat-
liche niedrige All-Inklusivmie-
te. Jetzt anfragen! ✆ (0355)
3834220

Erotikmassage-spb.de
Scharfe Sina und reife Lisa
auch Feiertags 9-20 Uhr ☎
01623626881

Liebesmuse, 49, mollig. Pri-
vat u. Diskret, 0174-7891217

www.sex-cottbus.eu-03560251282

015207122280 Lily Massage+

015903444383 Jenny küßt+

Sylvia, 33 Jahre, eine bild-
schöne, junge Altenpflegerin,
schlank, sexy, ohne Kinder,
mit langen, blonden Haaren,
ist schon fast verzweifelt und
glaubt, dass sie niemanden
findet. Sie hat diese Anzeige
schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemel-
det. Wenn es doch noch ei-
nen lieben, einfachen Mann
mit Herz und Gefühl für sie
gibt, freut sie sich sehr auf ei-
nen Anruf. Sie ist bescheiden,
vielleicht etwas zu vollbusig,
dafür aber sehr zärtlich, an-
schmiegsam, häuslich, spar-
sam, fleißig und treu. Sie ist
mobil und würde auch gern
zum Partner (30 - 50 Jahre)
ziehen. Bitte habe Mut und
melde Dich! Tel.: (0355)
54788504 o. Post bitte an Ju-
lie GmbH, Am Anger 6, 03042
Cottbus; Nr. 452409.
www.pvjulie.de

Hallo Polizist Andreas, der
die "Liebe unbekannte Frau"
sucht. Offensichtlich leitet Ih-
re PV Briefe an Sie nicht wei-
ter, wenn man nicht in deren
Kartei aufgenommen werden
will. Möchte Sie gerne ken-
nen lernen! Bin, wie Sie, 59
Jahre alt und ebenfalls ver-
witwet. Bitte melden Sie sich
unter ✆ 0173-9869126

Katja, 60/163/52 sportl., vor-
zeigbar, unternehmungsl., be-
rufstätig sucht interessanten
Mann 56-64 für Sport, Frei-
zeit, Reisen und Zweisamkeit
✉ Chiffre: CBA288385, LR
Medienverlag GmbH, PSF
100279, 03002 Cottbus

Sie Mitte 50, 1.78 verw, sucht
handwerkl. begabten Mann
für alles Schöne im Leben ✉
Chiffre: CBZ288371, LR Me-
dienverlag GmbH, PSF
100279, 03002 Cottbus

Mein Name ist Eva, bin
49/167, leider nur eine einfa-
che Kindergärtnerin, bin sehr
hübsch, zärtlich und sexy. Ich
bin natürlich, unterneh-
mungslustig, häuslich und
treu. Nach einer riesigen Ent-
täuschung habe ich noch kei-
nen lieben Partner gefunden.
Langsam habe ich das Ge-
fühl, dass mich niemand mag.
Beruf und Aussehen sind für
mich nicht von Interesse, nur
das Herz zählt. Ich bin sehr
einsam und würde mich über
eine Antwort von einem net-
ten Mann freuen. Da ich nicht
ortsgebunden bin und selbst
Auto fahre, könnte ich auch
zu Dir ziehen, gern auch aufs
Land. Bitte melde Dich über
Tel.: (0355) 54788504 oder
Post an Julie GmbH, Am An-
ger 6, 03042 Cottbus; Nr.
726030. www.pvjulie.de

Bin Anna, 79 Jahre, eine
schlanke, herzliche Ärztin, lie-
benswert, tolle Hausfrau, su-
per Kamerad und sexuell
auch noch recht aufge-
schlossen. Ich habe einen
eig. PKW und ein schönes
EFH, würde aber bei Wunsch
und Sympathie zum Partner
ziehen. Alter und Äußeres
sind für mich nicht entschei-
dend, wichtiger sind Sympa-
thie und gegenseitiges Ver-
trauen. Leider hat sich nie-
mand auf meine letzte Anzei-
ge gemeldet. Wenn es doch
noch einen netten, gern älte-
ren Mann gibt, mit dem ich
noch mal glücklich werden
kann, dann melden Sie sich
bitte. Tel.: (0355) 54788504
oder schreiben Sie an Julie
GmbH, Am Anger 6, 03042
Cottbus; Nr. 1107462.
www.pvjulie.de

Sie 60+, 1,68m, schlank, na-
turverb., sucht Ihn mit Interes-
sen Wandern, Radeln, Reisen
uvm. Bitte kein Stubenhocker.
✉ Chiffre: CBZ5101720, LR
Medienverlag GmbH, PSF
100279, 03002 Cottbus

Symp.GesprächspartnerinAn-
drea 69/161 mag die Arbeit u.
denMann f. Leben, Lieben u. La-
chen☎ 0162/ 9120182, Hand in
Hand, Bahnhofstr. 74, 03046CB

Diana, symp. Witwe 78/163 gut
zu Fuß. Wollen wir zu zweit
durch‘s Leben gehen?☎ 0162/
9120182, Hand in Hand, Bahn-
hofstr. 74, 03046CB▶bürgelt.de

Hallo Partnersuchende! Las-
sen Sie sich doch mal kostenlos
beraten bei Ihnen zuHause o. im
Büro,☎ 0162/9120182, Hand in
Hand, Bahnhofstr. 74, 03046CB

Eine 2. Chance für mich?
Heike, 63/164/58, Kranken-
schwester, leider viel zu früh
verwitwet, suche schon lange
das Licht am Horizont. Ich bin
eine ganz liebe Frau, gutaus-
sehend, habe lange blonde
Haare, bin vollbusig und be-
rufstätig. Leider bin ich jetzt
ganz allein und würde gerne
mit einem ehrlichen, treuen
Mann ein neues Leben be-
ginnen. Da ich in meinem Be-
ruf überall eine neue Arbeit
erhalte, würde ich auch zu Dir
ziehen (Auto ist vorhanden).
Bitte ruf an! Tel.: (0355)
54788504 o. Post an Julie
GmbH, Am Anger 6, 03042
Cottbus; Nr. 458034.
www.pvjulie.de

Witwe (62) Rentnerin 165,
100kg, auf dem Land lebend,
ortsgebunden (da kein KFZ)
sucht ehrlichen Partner zw.
60 und 65. Kontakt per SMS.
☎ 0151/19140572

Frauen aus Polen suchen
ihn. ☎ 0173/3962453 o.
0173/462 78 86

!Achtung! Wir su. für unsere
geprüften Kunden EFH und
Grdst. zum Kauf. Nutzen Sie
dazu unsere kostenlose Wert-
ermittlung. Hache Immobilien
☎ 035752-960247

Schalten Sie hier
Ihre Kontaktanzeige.

GENUG VOM
ALLEINSEIN?

Immobilienmarkt

Die eigenen vier Wände in
diesen vier Ecken verkaufen.
Ganz leicht Anzeige schalten
in der Lausitzer Woche.

Schalten Sie Ihre Anzeige unter:

T 0355 481-555
Anzeigenservice@lausitzer-woche.de

www.lausitzer-woche.de

Zeitung macht
Werbung wertvoll.

Wohnen

Marie Kondo hat das Aufräu-
menzumTrendgemacht–und
vermittelt, dass diese Aufga-
be glücklich machen kann.

Auch ihren drei Kindern
gibt die Aufräumberaterin
von Anfang an mit, dass
spielen und danach für Ord-
nung zu sorgen zusammen-
gehört. Das sindMarie Kon-
dos Tipps für Eltern mit
kleinen Kindern:

1.Erklären: „Erklären
Sie Ihren Kindern
während des Aufräu-

mens, was Sie tun, damit sie
von Ihnen lernen können“,
empfiehlt Marie Kondo.

2.SpielenundAufräu-
mengehört zusam-
men: „Zeigen Sie

den Kindern, dass Aufräu-
men und Spielen zusam-
mengehören“, so Kondos
Tipp. „Sobald sie laufen kön-
nen, ermutigen Sie sie, ihre
Sachen nach dem Spielen
wegzuräumen.“

3.Fester Platz fürs
aufgeräumteSpiel-
zeug: „Bringen Sie

ihnen bei, dass alles ein Zu-
hause hat“, rät Kondo. „Le-
gen Sie einen festen Platz
fest, an dem jedes Spielzeug
aufbewahrt wird, und sor-
gen Sie dafür, dass Ihre Kin-
der wissen, wohin ihr Spiel-
zeug gehört.“

4.Nur etwas kaufen,
wenn es dafür
Platz gibt: Feste

Aufbewahrungsorte helfen
dabei, den Überblick zu be-
wahren, wie viel Stauraum
man eigentlich im Zimmer
oder im ganzen Haus zur
Verfügung hat. Das gilt für
Spielzeug undGebrauchsgü-
ter wie Feuchttücher und
Windeln gleichermaßen.
„Wenn Sie erkennen, dass
dieser Platz begrenzt ist,
verhindern Sie, dass Ihre
Wohnung von weiteren Sa-
chen überflutet wird“, so
Aufräumexpertin Marie
Kondo. dpa

Einfachmehr Ordnung

Aufräumen gehört zum Spielen dazu, findet Marie Kondo.
Foto: Christin Klose/dpa-mag

V iermal am Tag?
Weit öffnen oder
reicht die Kipp-
stellung? Richtig

zu lüften, ohne Schimmel zu
fördern oder die Heizkosten
nach oben zu treiben, ist
nicht einfach. Abhilfe kann
eine Lüftungsanlage schaffen.
Sie tauscht kontinuierlich die
gebrauchte gegen frische Luft
aus. „Vor allem in neu gebau-
ten oder sanierten Häusern,
die über eine gute Wärme-
dämmung verfügen und fast
luftdicht sind, macht eine
Lüftungsanlage Sinn“, so
Martin Brandis von der Ener-
gieberatung der Verbrau-
cherzentrale. Denn hier gibt
es keinen Luftaustausch
durch undichte Stellen, wie
sie unsanierte Altbauten etwa
an Türen und Fenstern ha-
ben, selbst wenn diese ge-
schlossen sind.

Lüftung inklusive
Daher sind Lüftungsanlagen
in Neubauten oft schon Stan-
dard und selbst in Altbauten
können sie nötig werden.
„Wer heute neu baut oder
aufwendig energetisch sa-
niert, braucht unbedingt ein
Lüftungskonzept, das häufig
eine Lüftungsanlage ein-
schließt“, so Martin Brandis.
Ein weiteres Argument für
Lüftungsanlagen in diesen
gut abgedichteten Häusern:
„Schadstoffe aus Möbeln,
Teppichen oder anderen Bau-
teilen werden genauso wie
Feuchtigkeit oder CO2 an die

Raumluft abgegeben und
sammeln sich an“, so Ralf
Lottes, Geschäftsführer des
Bundesverbandes für Woh-
nungslüftung.

Ein Gerät pro Haus oder
jeweils eines pro Raum?
Es gibt zwei Varianten: eine
dezentrale und eine zentrale.
„Während die dezentrale Lüf-
tung in jedem Raum instal-
liert wird und dementspre-
chend raumweise Einstellun-
gen erlaubt, ist die zentrale
Lüftung vor allem zum Lüf-
ten einer ganzen Immobilie
geeignet, beispielsweise ei-
nes Einfamilienhauses“, er-
klärt Ralf Lottes. Bei der de-
zentralen Anlage fördert ein
Ventilator 60 Sekunden lang
verbrauchte Luft nach außen.
Die Wärmeenergie dieser
Abluft wird in einemWärme-
speicher zurückgehalten. Der
Ventilator ändert dann seine
Drehrichtung und wechselt
in die Zuluftphase. Das führt
kalte Außenluft für erneut 60
Sekunden durch den warmen
Keramikspeicher, wodurch
sie vorgewärmt wird. Diese
frische Zuluft kommt dann in
den Wohnraum. Danach
wechselt der Ventilator wie-
der in die Abluftphase. Die
wesentlichen Bestandteile ei-
nes zentralen Lüftungssys-
tems sind gleich wie bei de-
zentralen Geräten. Aber hier
findet der Tausch für das gan-
ze Haus in einem einzigen
Gerät statt, von dem aus Lüf-
tungsrohre in alle Räume ab-

gehen. Es gibt auch verschie-
dene Leitungen für die Ab-
und die Zuluft sowie Öffnun-
gen, durch die sie aus oder
ins Gebäude gelangen. Die
Abluft wird meist im Bad und
in der Küche abgeholt, die fri-
sche Zuluft kommt meist in
denWohnräumen an. In Neu-
bauten sind beide Varianten
möglich. Im sanierten Be-
standsbau lassen sich laut
Brandis dezentrale Systeme
einfacher umsetzen als zen-
trale Lüftungsanlagen.

Wärmerückgewinnung
kann Heizkosten senken
Lüftungsanlagen verbrau-
chen Strom, können aber
auch beim Energiesparen hel-
fen. „Sowohl dezentrale als
auch zentrale Anlagen kön-
nen mit einerWärmerückge-
winnung kombiniert wer-
den“, sagt Ralf Lottes. Damit

lassen sich circa 25 Prozent
der Heizenergie einsparen,
im besonders energieeffizien-
ten Passivhaus sogar bis zu 50
Prozent. Der Branchenspre-
cher empfiehlt Lüftungssys-
teme mit mindestens 80 Pro-
zent Wärmerückgewinnung.
Für sie gebe es Förderung
und diese Anlagen amorti-
sierten sich bei den aktuell
hohen Energiekosten nach
wenigen Jahren. Aber ob eine
Lüftungsanlage mit oder
ohne Wärmerückgewinnung
ins Haus kommen sollte, ist
eine Frage der Kosten und
des Aufwands. Zwar gibt es
günstigere Systeme ohne
Wärmerückgewinnung, soge-
nannte Abluftanlagen. Sie be-
fördern Innenluft kontrolliert
nach außen. „Aber die ener-
getisch bessere Variante ist
die Wärmerückgewinnung“,
so Martin Brandis. dpa

FrischeLuft dank
Lüftungsanlage
Energie Fenster auf, frische Luft rein. So machen das die meisten
Hausbewohner. Doch geht das nicht noch besser?

Nachricht
an den
Monteur
Recht Lieber schnell eine
Nachricht getippt als angeru-
fen: Sowohl im privaten als
auch im beruflichen Umfeld
nutzen viele Menschen in-
zwischen Messengerdienste.
Denn das geht eigentlich im-
mer – ob nun in der überfüll-
ten Bahn oder bei dürftigem
Empfang. Doch bei manchen
Absprachen fühlt sich die
Kommunikation via Whats-
app, Threema, Signal und Co.

fremd an – etwa wenn es um
die Beauftragung von Hand-
werkern geht. Gibt es dafür
einen plausiblen juristischen
Grund?

Nicht wirklich. Denn für
Verträge über Handwerks-
leistungen gibt es keine ge-
setzlichen Formvorschriften,
sagt Thomas Lapp, Fachan-
walt für Informationstechno-
logierecht. Solche Verträge
können darum sowohl münd-
lich als auch schriftlich recht-
lich bindend geschlossen
werden – also auch per Mes-
sengerdienst oder E-Mail.
Wichtig ist nur, dass zwei
übereinstimmende Willens-
erklärungen vorliegen. Das
heißt: Der Handwerker muss
ein Angebot abgeben, das der
Kunde annimmt. dpa
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Permanent frische Luft, ohne wertvolleWärmeenergie zu
verlieren Foto: Nils Hendrik Mueller/STIEBEL ELTRON/VfW -

Bundesverband fürWohnungslüftung e.V./dpa-mag
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Cottbuser Handelsfirma su.
Innendienst-MA (m/w/d) für
Bürotätigkeit. Computer-
grundkenntnisse erforderlich.
☎ 0355/4302204

Achtung, neue Herausfor-
derung: Wir suchen für un-
sere regionalen Kunden:
Dumperfahrer, Raupenfahrer
und Baggerfahrer mit FS C
(alle m/w/d) Bewerbung an:
✆ (0355) 29063053 o. 0152-
09387684, ✉ bewerbung-
cottbus@albrecht-group.de

Wir suchen Dich für unsere
regionalen Kunden: Elektriker
ab 16,00 €/h; Schlosser/
Schweißer ab 17,50 €/h; Be-
werbungen an: ✆ (0355)
29063053 o. 0152-09387684,
✉ bewerbung-cottbus@al-
brecht-group.de

SHK-Bergmann & Franz
sucht Abholshop Mitarbei-
ter Wir sind ein Sanitär- &
Heizungsgroßhandel und su-
chen für unseren neuen
Standort Cottbus Mitarbeiter
für unser Profi-Abhollager.
Wichtig sind Warenkenntnis-
se im Bereich Heizung & Sa-
nitär, selbstständiges Arbei-
ten und der Umgang mit EDV
Technik sollten Ihnen nicht
Fremd sein. Bei Interesse ein-
fach anrufen. Oder Ihre Kon-
taktdaten per Mail hinterlas-
sen. ☎ 0172-7945020,
✉ t.jurk@bfgruppe.de,
www.bergmann-franz.de

Im Präsenzunterricht zur
Buchhaltungsfachkraft
(Lexware/DATEV) Beginn der
Qualifizierung: 08. 05. 2023
☎ 0355 383473
✉ cottbus@eurojobcenter.net

Bürowirtschaft inkl. MS-Office
Beginn derQualifizierung:
30.05.2023☎ 0355 383473
✉ cottbus@eurojobcenter.net
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T 03531 7917-0
www.boche.de

Für unsere Standorte Massen, Cottbus und Spremberg

suchen wir zuverlässige Mitarbeiter/innen mit einer abgeschlossenen
Berufsausbildung zum/zur Steuerfachangestellte/n oder Steuerfach-
wirt/in und mehrjähriger Erfahrung in der Finanzbuchhaltung und/
oder Lohnbuchhaltung. Neben einer modifizierten 4-Tage-Woche,
Homeoffice-Möglichkeit, attraktivem Gehalt und diversen Fortbildungs-
möglichkeiten bieten wir betriebliche Altersvorsorge, Jobrad-Nutzung,
Tankgutscheine, Gesundheitsförderung und vieles mehr.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!
Gern per E-Mail: bewerbung@boche.de oder telefonisch.

Klaus, 78/183, Witwer und
Pensionär, habe meine Frau
bis sie in meinem Arm einge-
schlafen ist gepflegt, ich woll-
te sie nicht ins Heim geben,
das brachte ich nicht übers
Herz. Niemals hätte ich ge-
dacht, dass die Einsamkeit so
schlimm sein kann. Bin es
leid niemanden zu haben, mit
dem ich mich austauschen
kann. Allein durchs Leben zu
gehen ist traurig. Zu zweit ist
alles viel schöner. Eine Frau,
gern auch älter, zu verwöh-
nen, mit ihr zu lachen, ge-
meinsam verreisen oder
auch nur einfach miteinander
reden, das wünsche ich mir
sehr, dabei sollte jeder seine
Wohnung behalten. Es wäre
schön, wenn wir bald etwas
gemeinsam unternehmen
könnten, denn für die Seele
ist so eine Freundschaft sehr
gut. Ich bin anpassungsfähig,
humorvoll, mit gepflegten Ma-
nieren, ehrlich, aufgeschlos-
sen und fahre gern Auto. Bitte
rufen Sie an über Tel.: (0355)
54788504 oder Post an Julie
GmbH, Am Anger 6, 03042
Cottbus; Nr. J 10503.
www.pvjulie.de

Ein schönes, harm. Miteinan-
der, Ww. Manfred 80 J., handw.
begabt. Wollen wir reden? ☎
0162/ 9120182, Hand in Hand,
Bahnhofstr. 74, 03046CB, 8082

Tierarzt, 63/186, leider verw.
und ohne Anhang, NR/NT, fi-
nanziell sehr gut abgesichert.
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit
sind für mich auch heute
noch wichtige Tugenden. Ich
liebe Natur und Tiere, Spa-
ziergänge, Tanzen, Volksmu-
sik und Reisen, aber allein ist
doch alles sinnlos. Ich brau-
che keine Partnerin, die für
mich wäscht, mich bekocht
und meinen Haushalt ver-
sorgt. Ich habe ein Auto und
bin unternehmungslustig, an-
passungsfähig und mag Mu-
sik. Möchte auf diesem Wege
eine ehrliche Frau, gern auch
älter, zum Zwecke einer dau-
erhaften Freundschaft ken-
nen lernen. Wir sollten ge-
trennt wohnen, aber füreinan-
der da sein. Freue mich auf
einen Anruf über Tel.: (0355)
54788504 o. Post an Julie
GmbH, Am Anger 6, 03042
Cottbus; Nr. 727099.
www.pvjulie.de

Sich ineinander verlieben und
gemeinsam glücklich sein,
wünscht sich ein junggebliebener,
symph.Mann, 62/173/75 Ich su-
che eine passende, humorvolle
Frau von schlanker bzw. norma-
ler Figur f. e. gem. Zukunft. Unsere
Interessen wie Reisen, Wellness,
Tanzen, kulturelle Veranstaltun-
gen u.v. mehr sollten gleich sein.
Ich würde mich sehr über eine
Zuschrift von Dir freuen & Dich
gern kennenlernen. Zuschriften
bittemit Telefonnummer✉ Chif-
fre: CBA5101721, LR Medi-
enverlag GmbH, PSF 100279,
03002 Cottbus

Sich real treffen und dann
sehen, was nach dem zweiten
Blick geschieht. Gesucht wird
eine gefühlvolle, natürliche und
unkomplizierte Frau mit eige-
nem Verstand aus OSL, BZ,
SPN, EE, zwischen 52-61, von
1,50-1,73 von Ihm, 1,77 und
passenden Alters für gemein-
same Zeit. ✉ Chiffre:
CBZ5101722, LR Medienver-
lag GmbH, PSF 100279,
03002 Cottbus

Wiedersehen mit der anmu-
tigen Frau vom Vormittag des
25. 02. 2023 beim Zamper-
zug auf dem Lübbenauer
Topfmarkt, nahe der Durch-
fahrt- wir waren die beiden
einzigen Zuschauer ✆
0160-1750409

Großer athlet. Handw. 57/186.
Lass‘ uns die schönen Seiten im
Leben teilen,☎ 0162/ 9120182,
Hand in Hand, Bahnhofstr. 74,
03046CB▶bürgelt.de, 2218

Für die Liebe ist es nie zu
spät. Er, 63J, 1,75, NR,
schlank, humorvoll, spontan,
sucht nette Sie für eine dau-
erhafte Beziehung, keine PV,
☎ 0174 4880276

Koch-Tanzpartys für Singles
von 20 - 80 J.☎ 0173 4627886

Hast du deine Zukunft
schon fest verplant, mit Fami-
lie Haus und Kind? Dann ließ
nicht weiter! Solltest du dein
Glück wie ich aber noch nicht
gefunden haben, ehrlich, ro-
mantisch, witzig und ver-
dammt lieb sein, dann lass
uns doch die Zukunft ge-
meinsam planen. Ich bin Tim,
ein 34jähriger junger Mann,
habe einen Pkw, bin humor-
voll, zuverlässig, doch leider
etwas schüchtern und stehe
mit beiden Beinen fest im Le-
ben. Riskiere doch einen An-
ruf über Tel.: (0355)
54788504 oder schreibe ein
paar nette Zeilen an Julie
GmbH, Am Anger 6, 03042
Cottbus; Nr. G 7762, denn
was hast du schon zu verlie-
ren? www.pvjulie.de

Die Hoffnung stribt zuletzt!
Bin 59J/1,76m, NR/ Natur-
verb., tierlieb, su. im Raum CB
eine Partnerin. In Zweisamk.
macht es Spaß, schönes An-
zugehen! ☺ ✆ 0152 21986188

an junge Polizistin, Manuela
aus La-Wo 15.04. Bitte melde
Dich ohne PV. Ich bin 45 jah-
re jung, mit kurzem dunkelbl.
Haar, bin 185 groß, norma-
le-sprotliche Figur, sehr treu,
lieb, zuverl., zährtl. und
schmuse gern, doch leider
anfangs sehr schüchtern.
✉ abigor1977@gmail.com

Tanz in den Mai! Attr. Mann
67/186, spontan, sportl., Kultur-
Naturint., nette Gespräche, Le-
bensfreude u. Sinn f. alles Schö-
ne ☎ 0162/9120182, Hand in
Hand, Bahnhofstr. 74, 03046CB

Er, 59/1,72, NR, verwitw.,
sucht Frau pass. Aters für
Neubeginn mit Int. für Haus
und Garten., Keine PV! ✉
Chiffre: CBZ5101719, LR Me-
dienverlag GmbH, PSF
100279, 03002 Cottbus

Er mitte 40/1,81, NR gute Fi-
gur, liebt Natur/Reisen, sucht
schlanke Sie. 0163/6950630

Attraktiver, familienorien-
tierter Mann, 49/181, sucht
Frau fürs Leben! Du bist hu-
morvoll, lebensfroh, hast Herz
und Verstand und wünschst
Dir eine harmonische unkom-
plizierte Beziehung? Dann
freue ich mich von Dir zu hö-
ren. Tel.: (0355) 54788504
oder Post an Julie GmbH, Am
Anger 6, 03042 Cottbus; Nr. K
2660. www.pvjulie.de

Jobs finden!
Finden Sie attraktive Stellenangebote in allen
Ausgaben unserer Tages- und Wochenzeitungen.

LR-Jobs.de

Organisation

Wie viele E-Mails haben Sie
heute schon im Job bekom-
men? Bevor Sie jetzt lange
zählen:Mit 42Stück liegenSie
genau im Durchschnitt.

Denn so viele E-Mails gehen
einer repräsentativen Befra-
gung im Auftrag des Bran-
chenverbandes Bitkom zu-
folge im Schnitt täglich in je-
dem beruflichen Postfach in
Deutschland ein. Jeder
Zwölfte (8 Prozent) emp-
fängt demnach sogar hun-
dert und mehr geschäftliche
E-Mails am Tag. Doch wie
behält man in dieser Flut
von Nachrichten eigentlich
den Überblick? Indem man
Werbemails und Co. direkt
aus dem Postfach löscht –
und das E-Mailpostfach mit
Hilfe verschiedener Unter-
ordner strukturiert. Je nach
Arbeitsplatz und Aufgaben-
bereich könneman etwa Un-
terordner für einzelne Kun-
den einrichten oder für Ter-
minanfragen, rät Petra Her-
mann, die als
Ordnungsberaterin für be-
triebliche und private Büros
arbeitet. Außerdem sinnvoll:
Einen eigenen Unterordner
für E-Mails anlegen, die

noch bearbeitet werden
müssen. „Das heißt, da ma-
che ich die Sachen rein, die
vielleicht ein bisschen län-
ger dauern“, sagt Hermann.

Leerer Posteingang
zum Feierabend
Das Ziel: „Im Posteingang
sollte immer nur das aktuel-
le sein, was gerade ange-
kommen ist, oder was ich
gerade lese“, so Hermann.
Verlässt man dann zum Fei-
erabend das Büro oder
klappt den Laptop zu, ist der
eigentliche Posteingang für
E-Mails im Idealfall also
leer. „Weil ich das auf die
einzelnen Ordner untersor-
tiert habe.“ Außerdem sinn-
voll, um nicht dauernd von
anderen Aufgaben abgelenkt
zu werden: Nicht alle drei
Minuten ins Postfach schau-
en. Um die E-Mail-Flut zu-
mindest intern zu begren-
zen, rät Hermann zudem:
„Im Meeting mal darüber
sprechen, wer muss über-
haupt welchen Posteingang
haben, was ist für den Ein-
zelnen wichtig?“ Nicht im-
mer müsse jeder Kollege
oder jede Kollegin auch in
Kopie gesetzt werden. dpa

Kampf der E-Mail-Flut

Zu viele E-Mails?Unterordner helfen, den Überblick zu
behalten. Foto: AndreaWarnecke/dpa-mag

Auch wer beispiels-
weise Mitglied in
einemKomitee ist,
das jährlich das

Firmenfest vorbereitet, hat
ein betriebliches Ehrenamt.
Und nicht zu vergessen: Mit-
glieder im Betriebsrat. Egal,
um welches Ehrenamt es
geht: Es sind alles Aufgaben,
die man in der Regel inner-
halb der eigentlichen Ar-
beitszeit übernimmt. Doch
wie kommen Beschäftigte ei-
gentlich zum Ehrenamt? Ge-
wählt oder gefragt werden:
Stichwort Betriebsrat: „Ge-
eignet ist eine solche Tätig-
keit für alle, die sich gerne für
andere einsetzen und bei fir-
meninternen Konflikten ver-
mitteln möchten“, sagt Jan
Holze, Vorstand der Deut-
schen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt in Neu-
strelitz. Was auch für einMit-
machen beim Betriebsrat
spricht: Man bekommt ein
Mitspracherecht bei Ent-
scheidungen im Unterneh-
men, schließlich ist der Ar-
beitgeber verpflichtet, den
Betriebsrat in wichtigen Fra-
gen einzubeziehen. Doch
während der Betriebsrat in-
nerhalb der Firma gewählt
wird und man sich für die
Wahl aufstellen lassen muss,
sieht es bei anderen Ehren-
ämtern anders aus. Geht es
etwa um die Besetzung von
Posten wie Ersthelfer oder
Brandhelfer, ist das Verfahren
häufig weniger formal. Über
eine Notiz etwa im firmenei-

genen Intranet oder am
Schwarzen Brett suchen Ver-
antwortliche jeweils Freiwil-
lige. Mitunter kommt es auch
vor, dass etwa die Chefin ei-
nen Beschäftigten in der Tee-
küche anspricht und ihm eine
Tätigkeit als Brandhelfer
oder Sicherheitsbeauftragter
anträgt. „Das ist oft ein Zei-
chen von Vertrauen und
Wertschätzung“, sagt Holze.

Ersthelfer
werden gebraucht
Aber was, wenn der Chef ei-
nen für ein Ehrenamt auser-
koren hat, man selbst aber
keinerlei Interesse daran hat?
Dann stellt sich die Frage:
Kann der Arbeitgeber einen
eigentlich dazu zwingen?

„Das kommt auf den Einzel-
fall an“, sagt Jana Wömpner,
Rechtsexpertin beim DGB
Bundesvorstand in Berlin. Ei-
nerseits geht es bei einem Eh-
renamt um Freiwilligkeit, an-
dererseits gibt es aber auch
bestimmte betriebliche Be-
lange. So muss es nach Anga-
ben der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung so-
gar schon in Kleinbetrieben
einen betrieblichen Ersthel-
fer geben, der in Erster Hilfe
ausgebildet ist. Bei mehr als
20 anwesenden Versicherten
liegt die Zahl je nach Art des
Betriebs bei fünf beziehungs-
weise zehn Prozent. Auch
ausgebildete Helfer für
Brandbekämpfung und Eva-
kuierung müssen je nach Un-

ternehmen zur Verfügung
stehen, das ist in Paragraf 10
des Arbeitsschutzgesetzes
geregelt. „Hier kommt es auf
eine Gesamtabwägung aller
Umstände an, insbesondere
auch darauf, was im Arbeits-
vertrag vereinbart ist“, so
Wömpner. Der Arbeitgeber
dürfe nicht allein im Blick ha-
ben, den Posten schnellst-
möglich besetzen zu wollen,
sondern müsse auch auf die
Bedürfnisse und Interessen
der Arbeitnehmer Rücksicht
nehmen. Zu bestimmten an-
deren Ehrenämtern innerhalb
des Betriebs können Beschäf-
tigte hingegen ohne weiteres
Nein sagen. „Niemand ist ge-
zwungen, beispielsweise in
einem Festkomitee oder im
Betriebsrat mitzuarbeiten“,
sagt Wömpner.

Sonderurlaub gibt es nicht
Wer sich für das betriebliche
Ehrenamt entscheidet, hat in
aller Regel keinen Anspruch
auf ein zusätzliches Entgelt
über den Lohn oder das Ge-
halt hinaus – vor allem nicht,
wenn es in der regulären Ar-
beitszeit ausgeübt wird.
„Auch gibt es keinen Sonder-
urlaub für das Ehrenamt“, er-
klärt Wömpner. Beschäftigte
haben aber einen Anspruch
darauf, dass sie weiter Entgelt
bekommen, wenn sie Lehr-
gänge oder Auffrischungs-
lehrgänge in Sachen Erste
Hilfe und Co. besuchen. Da-
für muss der Arbeitgeber sie
freistellen. dpa

Ehrenamt Neben der regulären Tätigkeit ein Ehrenamt in der Firma? Von
solchen Posten gibt es einige. Ersthelfer zum Beispiel.

Geld für die
Probe-
arbeit?
RechtWer sich auf einen neu-
en Job bewirbt, soll vielleicht
vor Ort zeigen, was er oder
sie draufhat oder möchte
selbst das Unternehmen bes-
ser kennenlernen. Doch was
gilt eigentlich beim Probear-
beiten? Muss man dann einen
Tag für lau arbeiten, um dem
potenziellen Chef seine Fä-
higkeiten zu beweisen? Nein.
Das ist so nicht erlaubt. Zu-
mindest, wenn der Jobkandi-

dat richtig mitarbeiten soll.
Probearbeiten muss grund-
sätzlich entlohnt werden,
sagt Arbeitsrechtsanwältin
Nathalie Oberthür. Damit die
Probearbeit korrekt geregelt
ist, sollte außerdem ein be-
fristeter Vertrag aufgesetzt
werden. Gibt es diesen nicht,
beginnen Arbeitnehmer und
Arbeitgeber automatisch ein
unbefristetes Arbeitsverhält-
nis. Zum unentgeltlichen
Kennenlernen bietet sich ein
sogenanntes Einfühlungsver-
hältnis an, sozusagen ein
„Probearbeiten light“. Hier
läuft der Jobkandidat nur mit,
ist nicht zu Arbeit verpflich-
tet und erhält auch keine Be-
zahlung. Der Arbeitgeber tut
aber gut daran, auch dieses
vertraglich zu regeln. dpa

Beim Probearbeiten kön-
nen Bewerber und Firma
sich kennenlernen.
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Das ist doch
Ehrensache

Ein Ehrenamt im Betrieb kann Freude machen.
Foto: Rolf Vennenbernd/dpa/dpa-mag
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Bewirb Dich für unser

Volontariat (m/w/d)

Beginn 1. Oktober 2023

Werde Teil unseres Teams.

Wir bieten:
• ein multimediales 3-jähriges

Volontariat bei attraktiver
Vergütung in den Medienhäusern
der Lausitzer Rundschau und der
Märkischen Oderzeitung.

Benefits:
Corporate
Benefits

Kooperation mit
Fitnessstudios

Weiterbildungs-
angebote

Mitarbeiter-
restaurant

kostenfreie
Parkplätze

E-Bike
Leasing

Du lernst:
• alles über Nachricht, Bericht,

Reportage, Interview, Kommentar etc.
• was moderner Online-Journalismus ist.
• wie die großen Ressorts und die

Lokalredaktionen arbeiten – vom
Planen, Recherchieren, Schreiben und
Fotografieren bis hin zum Filmen

• wie unsere Video-Redaktion mit Smart-
phone, Drohne und TV-Kamera arbeitet
und eine Live-Sendung fürs Web entsteht

• Das alles lernst Du nicht nur bei uns,
sondern Du schnupperst auch rein bei
der Nachrichtenagentur dpa, bei Radio- und
TV-Sendern und bei PR-Abteilungen
großer Unternehmen.

Du hast:
• die Schule, die Ausbildung oder

das Studium abgeschlossen
• eine gute Allgemeinbildung und

kannst Dich mündlich und schriftlich
präzise ausdrücken

• Lust auf Teamarbeit, mindestens einen
Pkw-Führerschein, möglichst auch ein Auto

und Du:
• hältst lokale Medien für eine unverzichtbare

Informationsquelle, die Du selbst
regelmäßig nutzt

• kennst das Web und Social Media-Kanäle
wie Deine Westentasche

Interesse?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen und Arbeitsproben
ausschließlich per E-Mail bis 26. Mai 2023 an: bewerbung@moz.de

Noch Fragen?
Kontaktiere uns ganz einfach unter 0335 5530-221.

BBR Brandenburgische Redaktionsgesellschaft mbH
Kellenspring 6 · 15230 Frankfurt (Oder)

Praktische Finanzbuchhal-
tung Weiterbildung ab
02.05.2023 (noch freie Plät-
ze) www.damago.de
Tel. 0355-86950060

Helfen macht Freude
Weiterbildung:
Pflegehelfer/-in
12.06.2023 – damago Cott-
bus, Tel. 0355-86950060

MS Office 2019 - praxisnah
im Präsenzunterricht
Excel/PowerPoint
auch berufsbegleitend
Seminarbeginn: 08.05.2023
☎ 0355 383473
✉ cottbus@eurojobcenter.net

Suchen Kalkulator m/w/d –
ab sofort - unbefristet
FFD-Bedachungs-GmbH
Gubener Vorstadt Ausbau 4
03185 Peitz, 035601/36070
0171/8328213

Suchen Dachdecker, Regio-
naler Einsatz – ab sofort
FFD-Bedachungs-GmbH
Gubener Vorstadt Ausbau 4
03185 Peitz 035601/36070
0171/8328213

Reinigungskraft für Ferien-
wohnungen in
Lübben/Steinkirchen ges. ✆
01522-2672703

Berufskraftfahrer für Kipp-
sattelauflieger im Nahverkehr
gesucht. Nähere Info´´s unter
Tel. Icon 0172/ 3713083 Mit Excel den Berufsalltag

erfolgreich gestalten
Weiterbildungen in MS Office
365 Laufender Beginn mög-
lich - www.damago.de
Tel. 0355-86950060

Fachkraft Schutz-, Sicher-
heits- u. Überwachungsbe-
rufe § 34a GewO (Prüfungs-
vorbereitung)
Seminarbeginn: 25.05.2023
☎ 0355/38 34 73
✉ cottbus@eurojobcenter.net

Gerontotherapeut - Alten-
pflege Weiterbildung Start:
04.05.2023, www.damago.de
Tel. 0355-86950060

DAS REZEPT FÜR
DEINE ZUKUNFT

Finde mit dem regionalen
Stellenportal LR-Jobs.de den

passenden Job in Deiner Heimat!

Jetzt scannen
und Jobs finden!

Zeitung macht
Werbung wertvoll.

IHR STELLENANGEBOT
HÄTTE GEHOLFEN ...
... den richtigen Job zu finden.
Wir machen Ihre Werbung erfolgreich
Tel.: 0355 481-555
E-Mail: Anzeigenservice@lausitzer-woche.de
www.lausitzer-woche.de
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Aus welcher verstrahlten
Richtung der Wind weht,
merkt man bei den Psychede-
lic Porn Crumpets schon an
wortverspielten Songtiteln
wie „Dread & Butter“, „Acid
Dent“, „Lava Lamp Pisco“
und natürlich dem ewig schö-
nen „Pukebox“. Die australi-
schen Psychedelic Rocker
nehmen ihr Genre wahrlich
ernst und bedienen sich an
modernen Produktionsme-
thoden, die ihrem Sound den
nötigen Wiedererkennungs-
wert geben. Und doch denkt
man beim Hören ihrer Plat-
ten immer wieder darüber
nach, ob mit Down Under
hier einfach ein Paralleluni-
versum gemeint sein könnte.
Um dann am Ende von „Night
Gnomes“, dem Titelsong des
aktuellen Albums, von den
namensgebenden Zwergen
am Ende herzlich ausgelacht
zu werden. Frontmann Jack
McEwan und seine Crew um-
armen uns mit skurrilem
Witz und drehen sich dabei
in bunten Spiralen durch alle
Spielarten des Psych von
schweren Gitarren bis zur
folkigen Leichtigkeit. Kraft
dieser visionärenMusik hört
man endlich wieder Farben
und surft frei und leicht
durch abgespacte Soundland-
schaften, die sich ständig ver-
wandeln.

Am schönsten aber ist,
dass die Jungs aus Perth es
schaffen, diese ausgeklügelte
Produktion auch voller
Wucht auf die Bühne zu brin-
gen. Die Auftritte der Crum-
pets sind wie eine psychede-
lische Dose Spaß auf Acid,
nur viel musikalischer. Am 6.
Juni sind sie in Berlin im
Hole44 zu erleben. fkps

Wieder
Farben hören

Systemopfert die eigenenMenschen
Lenn Kudrjawizki (47), aus
dem Kroatien-Krimi bekann-
ter Schauspieler mit russisch-
weißrussisch-ukrainischen
Wurzeln, verzweifelt an der
Situation in der Ukraine: „Es
ist ein kaum zu ertragendes
Gefühl. Abgesehen davon,
dass für mich jeder Krieg jeg-
licher Logik entbehrt, hat die-
ser Krieg mir ein Stück weit
Identität und Seele geraubt,
mit denen ich groß geworden
bin und die für michWurzeln
bedeuten. Es zerreißt mir das

Herz“, sagte er der „Neuen
Osnabrücker Zeitung“
(NOZ).

„Für mich war es immer
eineWelt aus vielen Völkern,
die Sowjetunion hieß, als ich
ein Kind war“, fuhr Kudrja-
wizki fort. „Ich habe nicht
zwischen Russland und
Ukraine unterschieden, mir
war es egal, ob mein Vater in
der Ukraine geboren wurde
und meine Mutter in Russ-
land. Für mich war es ein rus-
sischsprachiger Kosmos.

Dass das jetzt zwei unabhän-
gige souveräne Staaten sind,
ändert nichts an meiner Er-
innerung aus der Kindheit.“

Auf den Einwand, dass die
Sichtweise des russischen
Präsidenten Putin ähnlich
sei, sagte der 47-Jährige:
„Richtig - allerdings hat sich
die Welt mit der Wende ver-
ändert, und es gab bestimm-
te Entscheidungen mit neuen
Grenzen und Staaten, die
man respektierenmuss. Russ-
land, Weißrussland und die

Ukraine waren für mich im-
mer die Welt meiner Vorfah-
ren.“

„Bezogen auf den Konflikt,
versteht derWesten nicht die
Opferungsbereitschaft des
russischen Systems“, sagte
Kudrjawizki weiter. Es gebe
in Russland wahrscheinlich
keine einzige Familie, die
nicht wenigstens ein Opfer
hat, das in der stalinistischen
Vergangenheit durch die ei-
gene Regierung ums Leben
gekommen ist. ots

Jason Pierce alias J Spaceman
und seine Band Spiritualized
prägen die europäische Gitar-
renmusik seit den frühen
90ern. Spätestens als sie 1997
einen spacigen Trip auf Al-
bumlänge namens „Ladies
and GentlemenWe Are Floa-
ting in Space“ veröffentlich-
ten, wurden sie geradezu kul-

tisch verehrt. Während
Pierce auf den ersten Alben
und auch bei seiner alten
Band Spacemen 3 noch Gara-
ge Rock mit psychedelischem
Drone mischte, spürte man
mit jedem Album von Spiri-
tualized mehr, dass der Band-
name nicht von ungefähr
kam.

Das Album „Let It Come
Down“ aus dem Jahr 2003
war ganz vom Blues und vom
Gospel beseelt, Songs wie der
Albumcloser „Lord Can You
Hear Me“ und „Stop Your
Crying“ zelebrierten den
Gruppengesang und die spi-
rituelle Ergriffenheit, die die-
ser auslösen kann. Auch sei-
ne Konzerte veränderten
sich: Spielte er sonst oft mit
dem Rücken zum Publikum,
wild die Gitarre bearbeitend
im Kreise einer mannstarken
Rockband, sah man ihn spä-
ter zum Beispiel auf demHal-
dern Pop Festival 2007 mit ei-
nem Streicherquartett, drei
Gospel-Sängerinnen und nur
einem weiteren E-Gitarris-
ten.

Auf seinem späten Meis-
terwerk „Everything Was
Beautiful“, das im Frühjahr
2022 erschien, brachte Pierce
dann quasi beide Klangwel-
ten zusammen. Das Eröff-
nungsstück „Always Together
With You“ ist eine verhallte
Ballade, bis dann im Refrain
kurz Streicher, Bläser und ein
Chor hineinkrachen. „The A

Song“ ist getrieben von ei-
nem verzerrten Blues-Riff,
bis dann wieder das Orches-
ter ertönt und sich in den of-
fenen Schlagabtausch mit
dem Konzept Rockband be-
gibt, bis beide Parteien als
Sieger dastehen. „I’m Coming
Home Again“ zeigt dann trotz
der jazzigen Bläser und der
Streicher, dass dieser Song im
Kern auch funktionieren
würde, wenn Jason Pierce ihn
Solo zur Gitarre singt.

Auch seine aktuellen Live-
Konzerte setzten auf den
Kontrast, der sein Werk aus-
zeichnet: Als Spiritualized
zum Beispiel kurz nach Al-
bum-Release im letzten Jahr
in Brighton spielten, saß Ja-
son Pierce rechts am Bühnen-
rand mit seiner Gitarre und
trieb seine acht Mitmusiker
mal in lärmende, mal in erha-
bene, akustische Gefilde. In
diesem Jahr wird nun endlich
auch das deutsche Publikum
in den Genuss einer Spiritua-
lized-Messe kommen – und
zwar am 27. Juni im Heimat-
hafen Neukölln in Berlin.

fkps

Spiritualized-Messe exklusiv
Show Das Album „EverythingWas Beautiful“ wird im Heimathafen präsentiert.

Live-Konzerte von Spiritualized setzten auf den Kontrast.
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K rieg in Europa,
steigende Energie-
preise, Inflation,
eine erstarrte poli-

tische Klasse, die Post-Brexit-
Übelkeit und ein gespaltenes
Land, Verzweiflung,Wut und
Entfremdung. War es in Eng-
land jemals schlimmer? Das
fragen sich SleafordMods auf
ihrer neuen Platte „UK

Grim“, die am 10. März ver-
öffentlicht wird, und geben
die gewohnt deutliche Ant-
wort. „Die Verwesung hat
eingesetzt“, sagt Rapper Ja-
son Williamson. „Wir sind
alle Torys geworden, wir sind
jetzt alle konservative Abge-
ordnete. Diener dieses trüb-
seligen Aldi-Nationalismus.“
Anders gesagt, Williamson

und sein kongenialer Partner
Andrew Fearn sind auf ihrem
inzwischen zwölften Album
immer noch verdammt sauer
auf ihr Land, seine Repräsen-
tant*innen und seinen trost-
losen Zustand im Allgemei-
nen. Obwohl weitgehend vor
den Turbulenzen des Jahres
2022 geschrieben, nimmt die
Platte auf unheimliche Wei-

se die Erschütterungen einer
Gesellschaft vorweg, die den
Verstand verliert. Musika-
lisch sind die 14 wasserdich-
ten Tracks purer Punk, stör-
rische Elektronik und ver-
drehter Hip-Hop. In den Ly-
rics wechseln sich die
Themen schändlicher
Rechtsradikalismus, Korrup-
tion, der nostalgische Blick
der Süchtigen auf Drogen
und existentielle Einsamkeit
ab. Die Aussagen sind klar
und gerade, die Wörter deut-
lich, unverblümt und brutal.
Bei den Sleaford Mods wur-
de noch nie etwas beschö-
nigt, aber so wütend wie auf
„UK Grim“ hat man sie nur
selten erlebt. Selbst die eige-
ne Szene bekommt ihr Fett
weg, wenn Williamson über
ihre Einförmigkeit tobt: „Not
another white bloke aggro
band, oh yeah we’re all the fu-
cking same, let’s not kid our-
selves.“ Niemals zurückste-
cken, so ist das Duo aus Not-
tingham. Jeder Track muss
sofort zünden: schnell rein, in
zwei Minuten klar Schiff ma-
chen und wieder raus. The-
ma erledigt. Wenn da nur
nicht der Hydra England für
jeden abgeschlagenen Kopf
zwei neue wachsen würden.
Grund genug für Sleaford
Mods, weiterzumachen. Das
gilt auch für die Auftritte des
Duos, die genauso minimalis-
tisch sind und doch so ener-
getisch. Am 21. Oktober ist es
in der Columbia-Halle in Ber-
lin zu erleben. fkps

EineGesellschaft
verliert ihren Verstand
SleafordMods „Die Verwesung hat eingesetzt“, sagt Rapper JasonWilliamson.
„Wir sind alle Torys geworden, wir sind jetzt alle konservative Abgeordnete.

Wollen keine Diener des trübseligen Aldi-Natioanlismusses sein: Sleaford Mods.
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NeuerPolizeiruf 110
entsteht imNorden
Dunkle Familiengeheimnisse
stehen im Zentrum des neu-
en NDR „Polizeiruf 110“, der
in Rostock sowie in und um
Hamburg entsteht. Im Wald-
gebiet der Rostocker Heide
wird eine radikale Tier-
schutzaktivistin tot aufgefun-
den. Nicht nur Eva Greuner
(Jördis Triebel), die Mutter
eines auffälligen Außensei-
ters, wird bei der Aufklärung
mit ihrer Vergangenheit kon-
frontiert, sondern auch die
Kommissarinnen Katrin Kö-
nig (Anneke Kim Sarnau) und
Melly Böwe (Lina Beck-
mann). Regisseur ist Alexan-
der Dierbach, der für den
NDR zuletzt das Drama „Wo
ist die Liebe hin“ umsetzte
und für den Rostocker „Poli-
zeiruf 110“ bereits einen Fall
inszenierte („Fischerkrieg“).
Das Drehbuch schrieben Elke
Schuch und Catharina Junk
(„Die Quellen des Bösen“).

Voraussichtlich 2025 wird
der neue Fall mit dem Ar-
beitstitel „Polizeiruf 110: Böse
geboren“ im Ersten und in
der ARDMediathek zu sehen
sein.

Eva Greuner und ihr Sohn
Milan (Eloi Christ) leben in
einem kleinen Haus am Ran-
de Rostocks, direkt am Wald
und weitestgehend isoliert
von ihrer Umgebung. Das hat
Eva so entschieden, denn ihr
Sohn wird seit seiner Geburt
aggressiv ausgegrenzt: Milan
ist der Sohn eines mehrfa-
chen Frauenmörders und das
Ergebnis einer Vergewalti-
gung. Auch die Jägergemein-
de, die seit längerer Zeit Är-
ger mit Wilderern und radi-
kalen Tierschützern hat, ver-
dächtigt den Außenseiter
Milan, der seine gesamte Zeit
allein imWald verbringt. Als
dort eine junge Frau tot auf-
gefunden wird, befürchtet
Eva, dass ihr Sohn der Täter
ist. Während Katrin König
und Melly Böwe den Ver-
dächtigungen nachgehen,
kommt überraschend Mellys
Tochter Rose (Emilie Neu-
meister) zu Besuch und will
mehr über ihren leiblichen
Vater erfahren. Doch Melly
blockt ab und Katrin fragt
sich, was ihre Kollegin zu
verbergen hat... ots

Josef Heynert, Lina Beckmann, Anneke Kim Sarnau und An-
dreas Guenther Foto: Michael Ihle

Am ersten Mai-Wochenende
steht Hamburg im Zeichen
seines Hafens. Der 834. Ha-
fengeburtstag Hamburg vom
5. bis zum 7. Mai lässt das ma-
ritime Herz der Hansestadt
höherschlagen. Schwimmen-
de Gäste aus aller Welt von
prächtigen Großseglern und
imposanten Kreuzfahrtschif-
fen über hochmoderne Ein-
satzfahrzeuge bis hin zu
Sportbooten oder Traditions-
und Museumsschiffen geben
sich die Ehre und verwandeln
die Elbe in die größte mariti-
me Freiluftbühne der Welt.
Von der Fischauktionshalle
bis zur Elbphilharmonie
Hamburg sowie im Traditi-
onsschiffhafen, in der Spei-
cherstadt, im Hansahafen
und im Museumshafen Oe-
velgönne bietet das maritime
Fest zu Lande und zuWasser
ein abwechslungsreiches
Programmmit Gänsehautmo-

menten. Den Auftakt bildet
am 5. Mai nach einem Eröff-
nungsgottesdienst die große
Einlaufparade, die von der
Fregatte Hamburg angeführt
wird.Wie an einer Perlenket-
te aufgereiht laufen die rund
250 schwimmenden Gäste di-
rekt vor den Augen der Besu-
chenden in den Hamburger
Hafen ein und bieten ein
spektakuläres Bild. Bis sie
sich in der großen Auslauf-
parade am Sonntag wieder
aus der Hansestadt verab-
schieden, erwartet die Gäste
des Hafengeburtstages auf
der Elbe ein erlebnisreiches
maritimes Programm für gro-
ße und kleine Seeleute.

Vor der Kulisse des Hafens
gibt es Schiffsparaden, das
berühmte Schlepperballett,
ein Feuerwerk und zahlreiche
Vorführungen moderner und
historischer Einsatzfahrzeu-
ge. ots

Hamburger
Hafen feiert
Schwimmende Gäste Aus allerWelt
kommen Großsegler, Sportboote,
Traditions- und Museumsschiffe.

Großsegler in Hamburg Foto: Romanus Fuhrmann

TomSchilling

Tom Schilling (41) legt seine
Gagen nicht gewinnbringend
an. „Geld zu vermehren fin-
de ich widersinnig. Was bei
mir vermehrt wird, muss ir-
gendwo anders doch fehlen“,
sagte er der „Neuen Osnabrü-
cker Zeitung“ (NOZ). „Ir-
gendjemandmuss das bezah-
len. Entweder als Opfer einer
Blase oder einfach die kom-
menden Generationen.
Wachstum kommt nicht aus
dem Nichts; dazu muss vor-
her etwas sterben“, erläuter-
te der Schauspieler. „Wahr-
scheinlich ist es auch nicht
klüger, gar nichts mit seinem
Geld zu machen. Aber so ma-
che ich es.“

Als Erfolgskriterium sieht
Schilling die Höhe von Gagen
ebenfalls kritisch: „Wo Geld
die einzige Form der Wert-
schätzung ist, wäre ich miss-
trauisch.“ Er selbst suche sich
andere Erfolge: „In meinem
Haus gibt es eine ältere
Dame, die mit einer Freundin
gern einen trinkt. Manchmal
leider auch zu viel; und dann
liegt sie da und kommt nicht
mehr hoch. Ich habe heraus-
gefunden, wo sie wohnt - was
nicht ganz einfach war - und
sie sicher nach Hause ge-
bracht. Das war für mich ein
echter Erfolg.“

Zu seiner Erfolgsgeschich-
te gehört auch die Gründung
einer Band. Dass Schilling die
Formation schon nach dem
ersten Album wieder umge-
tauft hat, begründete er so:
„Ich wollte immer auf dem
Wave-Gothic-Treffen spielen;
und ich kann mir nicht vor-
stellen, dass man da eingela-
den wird, wenn man ‚Tom
Schilling and the Jazz Kids‘
heißt. Deshalb heißen wir
jetzt: ‚Die Andere Seite‘. ots

Erfolg auf
andere Art

29.April 2023
LausitzerWoche12 UNTERHALTUNG




